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Seniorenbescherung  
für unsere älteren  

Mitbürgerinnen und Mitbürger
Wir möchten daran erinnern, 

dass am kommenden 

Samstag, 14. Dezember 2024,  
von 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr,  

die Weihnachtsgeschenke der Gemeinde ausge-
geben werden. 

  
Die Seniorenbescherung findet im  

Sirgensteinhalle, Schützenweg 6, statt. 
  
Unsere älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger ab  
71 Jahren haben hierzu eine Einladung erhalten. 
Wer selbst nicht kommen kann, darf gerne jeman-
den aus der Familie oder Nachbarschaft mit der 
Abholung beauftragen, damit auch alle Geschenke 
abgeholt werden. 
Bitte bringen Sie eine Tasche/Korb mit. 
  
Sollten wir uns an diesem Tag nicht persönlich se-
hen können, wünsche ich Ihnen schon heute ein 
frohes und gesegnetes Weihnachtsfest.
  

Ihr 
Peter Smigoc 
Bürgermeister

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Informationen 
unter: 

www.gemeinde-vogt.de / 
Rathaus / Stellenangebote / 

Stellenausschreibungen 

 
Wir suchen für unsere  

Kindertageseinrichtungen  
ab sofort 

Pädagogische 
Fachkräfte 
(m/w/d) 

 

Informationsreihe zu Windenergie
Thema 5 | Bericht zur Waldbegehung 
der Dialoggruppe am 19. Juli 2024

Jetzt im Innenteil lesen.
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Information

Rathaus über Weihnachten geschlossen! 
Aufgrund der Weihnachtsfeiertage und dem Jahreswechsel ist das  
Rathaus vom 24.12.2024 bis einschließlich 01.01.2025 geschlossen! 
Am Donnerstag, 02.01.2025 ist das Rathaus wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten erreichbar. 
Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Offene Sprechstunde Pflegestützpunkt 
Die Pflegestützpunkte im Landkreis Ravensburg 
Unser Angebot richtet sich an pflegebedürftige, sowie chro-
nisch kranke Menschen aller Altersgruppen, deren Angehörige,  
andere Bezugspersonen und alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger. Sie sind Beratungsstellen vor Ort zu allen Fragen  
rund um die Themen Pflege, medizinische Versorgung und So-
zialleistungen. Bei Bedarf unterstützen wir Sie dabei, wenn Sie  
Leistungen beantragen möchten und helfen Ihnen bei der Or-
ganisation von Angeboten und Hilfen. Wir beraten Sie kosten- 
frei, neutral und unabhängig, unter Einhaltung der Schweige-
pflicht, telefonisch, bei Ihnen zu Hause oder in den Pflege-
stützpunkten.   
Ihr Ansprechpartner  
Herr Stefan Löffler 
07522/996 3667. st.loeffler@rv.de 
Zuständig für die Gemeinden Achberg, 
Amtzell, Kißlegg, Vogt, Wangen und Wolfegg 
Sprechzeiten 
Montag 08:00 – 10:00 Uhr 
Mittwoch 13:30 – 15:30 Uhr 
Liebigstraße 1 88239 Wangen 
Die nächste Sprechstunde für Vogt findet am Dienstag, 
17.12.2024 von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr, in den Lebens-
räumen für Jung und Alt, Parkstraße 20, 88267 Vogt statt.
 

Genießer-Gutschein  
der Region Waldburg 
Sie sind noch auf der Suche nach einem passen-
den Weihnachtsgeschenk? 

Verschenken Sie Gutes aus unserer Region! In unserer Gastro- 
nomie, bei unseren Direktvermarktern und bei kulturellen Veranstal- 
tungen können diese Gutscheine eingelöst werden. Flyer mit unse- 
ren Anbietern liegen in allen Gemeinden der Region Waldburg aus.
Den Gutschein können Sie in jeder Höhe ausstellen lassen und er  
ist in allen sechs Gästeämtern der Region Waldburg erhältlich.
 

Die Gemeinde Vogt sucht 

 
  

  
 

 
 

 

 

  
  

 
 

 
 

 
   

 

ab September 2025 interessierte 
und engagierte Menschen (m/w/d)  
für ein 

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
  

Wir bieten hierfür jeweils einen Platz im Kinderhaus Mullewapp,  
im Kindergarten Zauberturm und in der Grundschule Vogt 
für die Dauer von bis zu zwölf Monaten an. Die Kooperation 
erfolgt mit dem Internationalen Bund (IB) Süd, Freiwilligen-
dienste Ravensburg. 
  
Sie haben Interesse? 
Dann schicken Sie Ihre Bewerbung an die Gemeinde Vogt, 
Kirchstraße 11, 88267 Vogt. Gerne auch per E-Mail an: 
krebs@gemeinde-vogt.de. Für weitere Informationen steht 
Ihnen Frau Krebs, Hauptamtsleiterin, Tel. 07529 209-31 
gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

38. Vogter Adventsmarkt 
Über 30 Stände stimmten am 23. November 2024 auf dem 
Parkplatz und im Innenbereich der 
Allgäutorhalle in Vogt auf die bevorstehende Weihnachtszeit ein.  
Neben Kränzen, Näh- und Handarbeiten, Weihnachtsplätzchen,  
weihnachtlicher Dekoration und vielem mehr kam auch das ku-
linarische Angebot nicht zu kurz. Unsere Vogter Vereine hatten  
mit einer vielseitigen Auswahl, die von Glühwein, Punsch und 
Kuchen, über Grillwürste und Steak, bis hin zu Linsen mit 
Spätzle reichte, für jeden Geschmack etwas zu bieten. 
Bei der Eröffnung des Marktes kam weihnachtliche Stimmung auf,  
als Herr Bürgermeister Smigoc gegen 11 Uhr bei seiner Be-
grüßung von dem Schülerchor der Grundschule Vogt begleitet  
wurde.  
Unsere „kleinen“ Gäste kamen beim Kerzentauchen in der All- 
gäutorhalle, beim Bredle backen im katholischen Gemeindehaus,  
auf dem Karussell und vor allem beim Wangener Puppentheater  
„MAX“ auf ihre Kosten. 
Die Demenzgruppe „OASE“ bot den Gästen in der Wohnanlage  
für „Jung und Alt“ Kaffee und Kuchen an.  
Am späten Nachmittag sorgte die Jugendkapelle Schlier-Vogt-
Karsee mit ihren vorweihnachtlichen Klängen für das musikali-
sche Rahmenprogramm, während sich viele Marktbesucher zum  
gemütlichen Plausch bei Punsch und Glühwein in und an der 
Allgäutorhalle einfanden. 
Gegen 17.30 Uhr fand im Foyer der Allgäutorhalle traditionell 
die Verlosung des AdventsmarktGewinnspiels statt. Wie jedes  
Jahr durften sich einige MarktbesucherInnen wieder über einen  
der vielen Preise, die von der Vogter Geschäftswelt zur Ver-
fügung gestellt wurden, freuen.

Gewinnspiel zum 38. Vogter Adventsmarkt:  
60 Preise wurden am Abend des Adventsmarktes unter den 
zahlreichen Gewinnspiel-Teilnehmern verlost.  
Folgende Preise können im Zeitraum vom 12.12.24 bis spä-
testens 19.12.2024 im Rathaus bei Frau Kühnel, Zimmer 4 
(kuehnel@gemeinde-vogt.de) abgeholt werden. 
  
Nr. 2 Philip Schnegans, Immelmannstr.5, 88239 Wangen 
Nr. 4 Eva Schombierski, Damooserweg 22, 88267 Vogt 
Nr. 5 Ursula Dausch, Jahnstr. 28, 88267 Vogt 
Nr. 6 Jonas Dietrich, Säntisweg 7, 88267 Vogt 
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Nr.  8 Ingrid Detzel, Küchel 1, 88267 Vogt 
Nr. 13 Michael Mayer, Unterhalden 25, 88267 Vogt 
Nr. 16 Ina Schöneberg, An der Halde 29, 88267 Vogt 
Nr. 19 Christina Lambach, Zinglerstr. 22, 89077 Ulm 
Nr. 21 Jakob Jochmann, Edelweißweg 9, 88267 Vogt 
Nr. 26 Fiona Sheehy, Ziegelstraße 41/1, 88267 Vogt 
Nr. 28 Sabine Kiss, Stockäcker 2, 88267 Vogt 
Nr. 29 Wolfgang Rogg, Parkstraße 4, 88364 Wolfegg 
Nr. 31 Jürgen Holzmann, Tilsiter Str. 35, 88267 Vogt 
Nr. 37 Sarah Khater, Rosenweg 25, 88267 Vogt 
Nr. 38 Melanie Köllmayer, Bergstr. 34, 88267 Vogt 
Nr. 42 Erna Ortlieb, Hochgradweg 29, 88279 Amtzell  

Nr. 44 Familie Günther, Heissen 43/1, 88267 Vogt  
Nr. 46 Chery Scheu, Franzfeldstr. 14, 88069 Tettnang 
Nr. 47 Irmgard Bischof, Ziegelstraße 9, 88267 Vogt 
Nr. 49 Paul Bopp, Tilsiter Str. 12, 88267 Vogt 
Nr. 51 Jan Munle, Kocherweg 10, 88281 Schlier 
Nr. 52 Roswitha Walser, Birkenwies 4, 88267 Vogt 
Nr. 54 Max Bösing, Küchel 8, 88267 Vogt 
Nr. 59 Stephanie Spiegel, Ziegelstraße 9, 88267 Vogt 
Nr. 60 Roland Mägerle, Flammenstr. 11, 88267 Vogt 
  
Wir sagen nochmals herzlichen Dank allen Mitwirkenden, Hel-
ferInnen und den Sponsoren!

Bereitschaftsdienste

Samstag, 14. Dezember 2024
Sonntag, 15. Dezember 2024

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage Sa., So. und Feiertage
von 10:00 – 18:00 Uhr von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 14. Dezember 2024
Kloster-Apotheke Weingarten, Karlstr. 13, 
88250 Weingarten, Tel.: 0751 / 560260 
Schloss-Apotheke Bad Wurzach, Marktstr. 18, 
88410 Bad Wurzach, Tel.: 07564 / 93330 
Apotheke im alten Bahnhof, Bodenseestr. 30, 
88131 Lindau, Tel.: 08382 / 275312

Sonntag, 15. Dezember 2024
Achtal-Apotheke Baienfurt, Ravensburger Str. 6, 
88255 Baienfurt, Tel.: 0751 / 5069440 
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07528 / 6919 
Rotach-Apotheke Oberteuringen, Eugen-Bolz-Str. 8, 
88094 Oberteuringen, Tel.: 07546 / 5222
Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 8.30 
Uhr des folgenden Tages.

Ärzteurlaub: 
Urlaub Praxis Dr. Bürger / Mo., 09.12.24 – Fr., 20.12.24 
Vertretung Praxis Dr. Roscher / Dr. Birkel Vogt 
In Notfällen 07529 / 1518

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Susanne Brillisauer, Telefon 07506 444

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene 
Wohnungen Damooserweg 22, Vogt, Telefon 07529 97495-0, Barbara 
Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855 E-Mail: info@sozial-
station-schlier.de www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 
Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärzte
Samstag, 14. Dezember 2024 / Sonntag, 15. Dezember 202 
Für Kleintiere:
Bekanntgabe des Notdienstes für die Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, 
Vogt unter der Telefonnummer 07529-973411.
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Kommunaler Energiedialog
zum geplanten Windpark im Altdorfer Wald
Thema 5 | Bericht zur Waldbegehung der Dialoggruppe am 19.07.2024

Um das Thema Windenergie im Wald aus verschiede-
nen Perspektiven zu betrachten, hat die Dialoggrup-
pe des kommunenübergreifenden Energiedialogs 
zu Windenergie im Altdorfer Wald eine gemeinsame 
Ausfahrt unternommen. Ziele waren der Altdorfer 
Wald und der Röschenwald bei Wolpertswende, wo 
derzeit ein Windpark errichtet wird.

Experten für die Bereiche Forstwirtschaft, Natur-
schutz, Windenergie und Naherholung haben die 
Dialoggruppe begleitet. An diesem Tag wurde klar: 
Windräder würden den Wald verändern und der Ein-

griff wäre vor allem während der Bauphase auch 
schmerzhaft. Aber, so die einstimmige Einschätzung 
der Experten, die größte Bedrohung für den Wald ist 
der Klimawandel – mit steigender Tendenz.

Ein Kurzfi lm zur Waldbegehung ist auf dem YouTube-
Kanal des Forum Energiedialog online:

https://www.youtube.com/watch?
v=1K_O-nihh84&t=6s

Der Förster: Bernhard Dingler 
Leiter Forstbezirk Altdorfer Wald

Der Altdorfer Wald wird in erster Linie forst-
wirtschaftlich genutzt, erklärt der zustän-
dige Förster Bernhard Dingler direkt zu 
Beginn. Als Leiter des gesamten Forst-
bezirkes gehört die Erhaltung des Wal-
des zu seinen Aufgaben.

Dingler meint, es wurde noch nie so viel 
für den Waldnaturschutz getan wie heute.

Der Kenner: Rudi Holzberger 
Journalist

Der Journalist ist seit mehreren Jahrzehn-
ten im Wald unterwegs, hat in einem Ar-

tikel für das Geo-Magazin den Altdorfer 
Wald bundesweit bekannt gemacht 
und zuletzt eine Wanderkarte heraus-
gegeben. Für Rudi Holzberger bliebe 

der Erholungswert des Altdorfer Walds 
auch mit Windrädern bestehen. 

Er wirft die Frage auf, welches Waldbild gerettet wer-
den soll. Denn das Schönste am Wald seien doch offe-
ne Flächen, Lichtungen und Wiesen.

Förster Bernhard Dingler ergänzt, dass die Weiher, die 
den Altdorfer Wald charakterisieren, vom Menschen 
geschaffen wurden – zur Energiegewinnung. Die da-
mals gerodeten Flächen beleben heute das Waldbild.

Der Forscher: Prof. Michael Suda
Lehrstuhl für Wald- und Umweltpolitik,
Technische Universität München (außer Dienst)

Über zwei Milliarden Waldbesuche pro Jahr 
gibt es in Deutschland. Darauf verweist 
Professor Michael Suda, der während 
seiner Zeit an der TU München zum Er-
holungswert des Waldes geforscht hat. 
In seiner Forschung hat er zwei konkur-
rierende Erzählungen zu Windrädern im 
Wald gefunden: Entweder werden die An-
lagen als Chance für die Zukunft verstanden, um 
die Klimakatastrophe abzuwenden. Oder sie werden 
als Risiko für die Gegenwart verstanden (Lärmbelästi-
gungen, Immobilienwertverlust…). Beide Erzählungen 
versuchen Gefahren abzuwenden. Er erklärt, dass vor 
allem die persönliche Einstellung gegenüber Wind-
rädern, den größten Einfl uss auf die Bewertung der 
Naherholung hat.

Der Naturschützer: Dr. Ingo Maier
Sprecher Naturschutzverbände
Allgäu-Oberschwaben 

Der Mensch betreibt Raubbau an der Na-
tur und regenerative Energien müssen 
ausgebaut werden, das ist für Natur-
schützer Maier klar. In Baden-Württem-
berg brauchen wir leider auch den Wald 

Wer waren die Experten und wie bewerten sie Windräder im Wald?
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Vorübergehend 
genutzte Flächen
4.000 m2

Dauerhaft
genutzte Fläche
6.000 m2

Rüst-, Lager- und 
Montagefläche

Rüst-, Lager- und 
Montagefläche

Rüst-, Lager- und 
Montagefläche

Zuweg

Kranstellfläche

Fundament

Vorübergehend 
genutzte Flächengenutzte Flächengenutzte Flächengenutzte Flächengenutzte Flächengenutzte Flächengenutzte Flächengenutzte Flächengenutzte Flächengenutzte Flächen
4.000 m4.000 m4.000 m4.000 m4.000 m4.000 m4.000 m2

Dauerhaft
genutzte Fläche
6.000 m2

Rüst-, Lager- und 
Montagefläche

Rüst-, Lager- und Rüst-, Lager- und Rüst-, Lager- und Rüst-, Lager- und Rüst-, Lager- und Rüst-, Lager- und Rüst-, Lager- und Rüst-, Lager- und Rüst-, Lager- und Rüst-, Lager- und Rüst-, Lager- und Rüst-, Lager- und 
MontageflächeMontageflächeMontageflächeMontageflächeMontageflächeMontageflächeMontageflächeMontageflächeMontageflächeMontageflächeMontagefläche

Rüst-, Lager- und Rüst-, Lager- und Rüst-, Lager- und Rüst-, Lager- und Rüst-, Lager- und Rüst-, Lager- und Rüst-, Lager- und Rüst-, Lager- und Rüst-, Lager- und Rüst-, Lager- und 
MontageflächeMontageflächeMontageflächeMontageflächeMontageflächeMontageflächeMontageflächeMontageflächeMontageflächeMontagefläche

ZuwegZuwegZuwegZuwegZuwegZuweg

Kranstellfläche

FundamentFundamentFundamentFundamentFundamentFundamentFundament

dafür, erklärt er nachdenklich. Einen möglichen Wind-
park im Altdorfer Wald lehnen die Naturschutzverbän-
de Allgäu-Oberschwaben daher nicht grundsätzlich 
ab. Sie stellen aber Bedingungen, denn Windräder im 
Wald sind ein radikaler Eingriff in das bestehende Öko-
system. Klimaschutz und Biodiversitätsschutz müssen 
zusammen gedacht werden. Deswegen haben die Na-
turschutzverbände einen Kompromissvorschlag zu 
Windpark und Naturschutz erarbeitet. Darin beschnei-
den sie die Vorrangfl äche für den Windpark deutlich.

Am letzten Halt der Exkursion steht die Gruppe vor 
einer kahlen Fläche mitten im Röschenwald. Hier steht 
kein Baum mehr und der Temperarunterschied zum 
dichten Wald ist spürbar. Auf dieser Fläche wird eines 
von vier Windrädern errichtet und voraussichtlich ab 
Frühjahr 2026 grünen Strom produzieren.

Der Techniker: Falk Burkhardt
Alterric Deutschland GmbH,
Projektentwicklung Windpark Röschenwald

Dass noch weitere Bäume gefällt werden 
müssen, erklärt der Projektleiter direkt 
zu Beginn. Vor allem für die Zuwegung 
muss zusätzlicher Platz geschaffen wer-
den. Der Bau der Windräder soll Ende 
des Jahres beginnen und 15 bis 18 Mo-

nate dauern. 

Für die Bauphase werden an jedem Standort 
für ein Windrad rund 10.000 Quadratmeter (1 Hektar) 
Wald gerodet. Etwa die Hälfte wird wiederaufgeforstet. 
Für die Betriebsphase einer Windenergieanlage blei-
ben dauerhaft bis zu 6.000 Quadratmeter (0,6 Hektar) 
für Fundament, Kranstellfl äche und dauerhafte Mon-
tagefl äche gerodet und geschottert. Hiervon entfallen 
ca. 500 Quadratmeter auf die Versiegelung durch das 
Fundament (siehe Abb. rechts).

Herr Burkhardt erklärt: Alle Eingriffe in den Wald (für 
die Zuwegung, Kranstellfl äche und Fundament) sind 
in die Bilanz aufgenommen und werden angemessen 
ausgeglichen. Förster Bernhard Dingler ergänzt, dass 
die Ausgleichmaßnamen für den geplanten Windpark 
im Altdorfer Wald auch dort umgesetzt werden müs-

sen. Zum Vergleich: Der Altdorfer Wald hat eine Ge-
samtgröße von 8.300 Hektar. 

Im Röschenwald wird ein Windrad 246  Meter hoch 
werden. Für die Anlagen dort muss das Fundament 
2–2,2  Meter in die Tiefe reichen. Der Grundwasser-
schutz sei dabei immer gewährleistet und vergleichbar 
mit Risiken beim Hausbau. Die Stabilität wird über die 
Betonmasse im Fundament erreicht. Ob solche Funda-
mente für die möglichen Windräder im Altdorfer Wald 
ausreichen würden, ist jetzt noch unklar. Dafür müssen 
erst spezielle Gutachten erstellt werden, die den Boden 
untersuchen.

Die Teilnehmenden der Exkursion zeigten sich in ihren 
Rückfragen und Redebeiträgen zunächst beeindruckt, 
wie viel Arbeit und Aufwand in die Pfl ege und Bewirt-
schaftung des Waldes gesteckt wird. Und dabei schwingt 
auch die Sorge um die bevorstehenden Rodungen und 
eine Veränderung des Mikroklimas mit. Aber die we-
nigsten glauben, dass der Altdorfer Wald seine Erho-
lungsfunktion durch den Windpark verlieren würde. 

Hintergrund

Die Gemeinden Baienfurt, Baindt, Bergatreute, Schlier, Vogt, Waldburg und Wolfegg 
informieren im Rahmen des Energiedialogs gemeinsam über den geplanten Wind-
park. Seit Juni 2023 wird der Energiedialog von der Dialoggruppe gesteuert. Diese 
beteiligt unterschiedliche Anspruchsgruppen am Energiedialog, trifft sich regelmäßig 
und wählt unter anderem Themen für diese Info-Reihe aus. Der Bericht gibt die Mei-
nung der Experten wieder und nicht die der beteiligten Gruppen.

Die sieben Kommunen werden vom Forum Energiedialog unterstützt. Das Forum 
Energiedialog Baden-Württemberg ist ein Landesprogramm des Umweltministe-
riums, das Kommunen im Zusammenhang mit Anlagen der erneuerbaren Energien 
begleitet: energiedialog-bw.de

Bei Fragen ist Sarah Albiez ansprechbar | s.albiez@energiedialog-bw.de |
0151 10674803. 
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Kleidercontainer am DRK-Heim  
im Lange-Furt-Weg –  
Auflösung des Standorts? 
Leider werden die Kleidercontainer am DRK-Heim seit geraumer  
Zeit als Müllablageplatz genutzt. Das DRK und die Gemeinde 
haben schon mehrfach darauf hingewiesen, dass die Kleider-
container für Kleidung und Schuhe vorgesehen sind, nicht 
jedoch zur Ablagerung von Müll. 
Sollte sich dies nicht ändern und weiterhin Müll bei den Cont-
ainern abgelagert werden, sehen wir uns gezwungen, den Stand- 
ort der Kleidercontainer aufzulösen. Das wäre sehr schade. 
Beim Ablagern von Müll handelt es sich zudem um eine Ord-
nungswidrigkeit, die mit Bußgeld geahndet werden kann. 
Wenn uns sachdienliche Hinweise zur unerlaubten Müllabla-
gerung gegeben werden, bringen wir dies zur Anzeige bzw. 
ahnden die Ordnungswidrigkeit. 
Ihre Gemeindeverwaltung
 

 
 

Ab 1. Mai 2022:
Dienstag 09.30-10.30 Uhr
 16:00-18:30 Uhr
Freitag 14:00-17:00 Uhr
Schulstraße 21 - Eingang ebenerdig
Telefon-Nr. 07529 9742807 | www.vogt.de-Bürger-Bücherei

 
 

 
 

Der Bruder – Christine Brand (Thriller) 
Irena Jundts Vater ist tot. Um das Elternhaus zu räumen, muss 
die Rechtsmedizinerin der Berner Kripo zurück in das abgele-
gene Bergdorf ihrer Kindheit. Eine Kindheit, die mit dem Ver-
schwinden ihres Bruders abrupt endete. Damals wurde ein 
brutaler Kindermörder für Benis Tod verurteilt. Doch bei ihrer 
Rückkehr erkennt Irena, dass irgendetwas an der Geschichte 
nicht stimmt, und die Bewohner des Dorfes etwas verbergen. 
Wenig später wird in Bern ein kleiner Junge ermisst gemel-
det – Sandro Bandini, Chef der Abteilung Leib und Leben bei 
der Berner Polizeit, beginnt mit Hochdruck zu ermitteln und 
auch seine Freundin, Journalistin Milla, versucht mit gewohnt 
unkonventionellen Mitteln die Spur des Kindes zu verfolgen. 
Noch ahnt niemand, welche Kreise der Fall ziehen wird – und 
dass die Vergangenheit noch immer dunkle Schatten in die 
Gegenwart wirft...   
Glückssterne – Claudia Winter (Roman) 
Karriere, Heirat, Kinder. Josefine weiß genau, was sie vom Le-
ben erwartet. Doch kurz vor der Hochzeit brennt ihre Cousine 
mit einem Straßenmusiker nach Schottland durch, den legen-
dären Familienring im Gepäck, den die Braut bei der Trauung 
tragen sollte. Als ihre abergläubische Großmutter daraufhin 
der Ehe ihren Segen verweigert, besteigt Josefine notgedrun-
gen den Flieger und gerät in den verregneten Highlands von 
einem Schlamassel in das nächste...   
Stolperherz – Britta Sabbag (Jugendroman) 
Sanny kann ihr Glück kaum fassen: Ausgerechnet Greg, der 
coole Bassist der Schulband Crystal, lädt sie ein, bei der 
letzten Probe vor den Sommerferien dabei zu sein. Doch es 
kommt noch besser: Die Jungs fragen sie, ob sie die Band 
auf ihrer Tour begleiten will. Bisher war Sanny immer nur das 
unscheinbare Mädchen mit dem Stolperherzen, das mit ei-
nem Herzfehler geboren wurde. Doch Sanny zögert nicht, sie 
tischt ihrer Mutter eine Lüge auf und steht am nächsten Mor-
gen pünktlich am Treffpunkt. Dort zeigt sich, dass auch die 
schöne Kira und die erfahrene Michelle mit von der Partie sind. 
Doch einmal unterwegs beginnt für Sanny die aufregendste 
Zeit ihres Lebens, denn auch die Liebe kann ein Herz ganz 
schön aus dem Takt bringen.   
Ihr Büchereiteam

Kunst und Kultur Vogt

Duo Greinacher spielt  
Kammermusik im Flammenhof 
Duo Greinacher spielt Kammermusik 
Passend zur Adventszeit präsentiert Kunst und Kultur in Vogt 
klassische Musik mit dem Vogter Ernst Greinacher an der 
Gitarre, begleitet von seinem Bruder Werner. Diese Darbie-
tung wird ein musikalischer Abend der besonderen Art da 
die Klangkombination der beiden Instrumente doch außer-
gewöhnlich ist. Dabei zeigen die beiden Künstler eine innige 
Abgestimmtheit untereinander und mit präziser Technik tief 
empfundenes Spiel. 
Mit der sonst ungewöhnlichen Besetzung Klarinette/Gitarre 
schlagen sie ein neues Kapitel in der Kammermusik auf. Derlei 
dargebotene Musik ist eigentlich sonst nirgends zu hören. Das 
Programm umfasst eine vielfältige Auswahl an Kompositionen 
aus der Klassik, Romantik und Moderne. Dabei spannen sie 
einen Bogen von Barockmusik über jidische Lieder bis hin zu 
Filmmusik von Enrico Morricone. 
Das Konzert findet statt am Samstag, 14. Dezember, 19 Uhr, 
im Vogter Flammenhof. Öffnung des Saals um 18.45 Uhr. Der 
Eintritt ist frei, weshalb auch keine Tickets erworben werden 
können. Um eine angemessene Spende wird gebeten. Der 
Flammenhof wird ab 18 Uhr bewirtschaftet.
 

Ernst und Werner Greinacher

Kindergartennachrichten

 
Kinderhaus Mullewapp

Was geht ab im Mullewapp? 
Es ist Zeit, innezuhalten, Stille und Ruhe zu genießen:  
In den täglichen Adventsmorgenkreisen dürfen die Kinder Maria  
und Josef auf ihrem Weg nach Bethlehem begleiten. Schon fast  
vergessene Rituale werden herbeigesehnt und gelebt. 
Es ist Zeit für die wichtigen Menschen, die uns begleiten.  
Diese Zeit dürfen unsere geschätzten Senioren in der unmittel- 
baren Nachbarschaft im Haus St. Antonius gleich zweimal inner- 
halb kurzer Zeit bei unseren Besuchen erleben. 
Es ist Zeit für Worte und Gesten der Dankbarkeit.  
Viele Menschen haben zu unseren Gunsten bei einem Gewinn- 
spiel der VBAO für das Kinderhaus Mullewapp ihren Kommentar  
abgegeben. Jetzt sind die Kinder stolze Besitzer eines Bob-
byCars im VBAO Design. Zudem ziert seit 05.12.2024 unser 
handgefertigter Christbaumschmuck den VBAO Tannenbaum 



Nr. 50 vom 12. Dezember 2024 7 Mitteilungsblatt Vogt

der Vogter Filiale – Danke sagt das Kinderhaus für die groß-
zügige Spende von 100 Euro, Scheren, Spiele etc. 
Es ist Zeit, zurück zu blicken und auf Geschafftes stolz 
zu sein.  
Ein absolut ereignisreiches Jahr, das uns immer wieder vor 
doch auch fast unlösbare Probleme gestellt hat, neigt sich dem  
Ende zu. Vieles wurde dank all der wertvollen und unterstüt-
zenden Mitmenschen (aus dem Kinderhaus, aus dem Rathaus,  
aus der Elternschaft, aus der Nachbarschaft ...) dann doch 
geschafft. 
Es ist Zeit, Kraft zu tanken für die Aufgaben, welche vor 
uns stehen. 
Auch im kommenden Jahr sehen wir uns mit der Vielfalt und 
Einzigartigkeit der Kinder konfrontiert. Besonders herausfor-
derndes Verhalten verlangt von uns eine intensive Auseinander-
setzung mit individuellen Bedürfnissen und Verhaltensmustern.  
Frisch gestärkt machen wir uns auch 2025 wieder auf den Weg 
unsere pädagogische Haltung und Rolle in herausfordernden 
Situationen zielführend und fördernd einzusetzen. 
Es ist Weihnachtszeit.  
Wir wünschen Ihnen allen viel Zeit, um es sich mit den Liebsten  
richtig gut gehen zu lassen. Genug Ruhe für all das, was das 
ganze Jahr über zu kurz gekommen ist. Zauberhafte Stunden  
im Kerzenschein und einen rauschenden Start in das neue Jahr. 
Kinderhaus Mullewapp mit integrierten Waldgruppen.

 
 

 

 
  

 
 

 
 

 
 

  
 

   
  

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Schulnachrichten

Grundschule Vogt
Die Lesenacht der Grundschule Vogt 
Am vergangenen Donnerstag, dem 28. November 2024 ver-
anstaltete die Grundschule Vogt wieder eine Lesenacht. 
Wir trafen uns um 17.00 Uhr auf dem Schulhof und sangen nach  
der Begrüßung das Vogter Schullied. Danach gingen wir ins Schul- 
haus und sahen uns die vielen verschiedenen Leseräume an. 
In den Lesungen genossen wir die Geschichten von bspw. der  
„Schule der magischen Tiere“ oder von den „Drei Fragezeichen“  
sehr. Nach 15 Minuten Lesung war die erste Pause und wir 
konnten uns leckere Pizzaschnecken und Getränke beim För-
derverein kaufen. Nach zwanzig Minuten Pause suchten wir das  
nächste Zimmer aus und hörten uns eine andere schöne Ge-
schichte an. 
Im Anschluss an die dritte Leserunde trafen wir uns auf dem 
Schulhof. Es war sehr voll, denn auch die Eltern und Geschwister  
waren zu der nun folgenden Feuershow gekommen. Alle wollten  
die Show miterleben. Die beiden Feuerkünstler führten eine 
lustige aber auch gefährliche Show vor. In manchen Momenten  
mussten wir laut lachen aber dann auch wieder den Atem an-
halten, denn die beiden spuckten Flammen, die über 1000 °C  
heiß waren. 
Um 19.00 Uhr war die Lesenacht leider auch schon zu Ende. 
Der Abend war wieder ein voller Erfolg! 
Marie und Lisa aus der 4a
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Kirchliche Nachrichten

  
Ökumene

 

Die aufgeführten Personen gestalten an den genannten Ter-
minen ein Fenster für Sie. Das Ganze findet im Freien statt 
und dauert ca. 30 Minuten. Jedes Haus, in dem ein Fenster 
gestaltet wird, ist mit einer Nummer gekennzeichnet. Bitte 
Tasse und Kerze mitbringen.

 

Die leeren Fenster können natürlich noch mit Ihren Namen gefüllt  
werden. Bei Interesse einfach melden: Verena Müller-Blattner 
(Tel. 0151/56161472); Christine Ströbele (Tel. 0160/92883025); 
oder an das ev. Pfarramt (Tel. 1782). 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ihre Vogter Ökumene
 
Katholische Kirchengemeinde Vogt

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 12. Dezember bis Sonntag, 

22. Dezember 2024 
V:  St. Anna, Vogt  * W:  St. Magnus, Waldburg  * 

H:  St. Cassian, Hannober 

Donnerstag, 12. Dezember 
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 13. Dezember 
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier († Christian Schlichte) 
V 15:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 14. Dezember 
H 17:00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 15. Dezember – 3. Adventssonntag 
V 08:45 Uhr  Eucharistiefeier († Alfred Riedesser, † Ber-

ta und † Wolfgang Schäffler, † Maria und  
† Josef Gruber mit verst. Angehörigen,  
† Karl Uebelhör, † Melitta und † Anton Wucher,  
† Alois Bertsch) 

W 10:15 Uhr  Familiengottesdienst mit der Jugend Kapel-
le Waldburg (JT † Josef Heilig, JT † Anton 
Huber, JT † Mechthilde Schmid, JT † Anton 
und † Angelika Grabherr, † Hugo Jung)   

 17:00 Uhr Feier der Umkehr und Versöhnung 
Dienstag, 17. Dezember 
V 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
 16:00 Uhr Mütter beten 
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 19. Dezember 
V 16:00 Uhr Krippenspielprobe 
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 20. Dezember 
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
V 15:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 21. Dezember 
V 17:00 Uhr  Vorabendmesse († Mina Jäger, † Hedwig 

und † Erich Durandt, † Gerhard Durandt,  
† Willi und † Johanna Dietenberger, † Die-
ter Maier, JT † Elfriede und † Josef Geyer)

Sonntag, 22. Dezember - 4. Adventssonntag 
W 08:45 Uhr Eucharistiefeier  
 10:00 Uhr Kinderkirche „4. Advent-Unser Herz bereiten“ 
H 10:15 Uhr Eucharistiefeier 
 18:00 Uhr Trostweihnacht

Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
Samstag, 14.12.2024
10:00 Uhr Sternsinger (EG) 
Dienstag, 17.12.2024
20:00 Uhr Strickcafe (OG) 
Mittwoch, 18.12.2024
20:00 Uhr Probe Kirchenchor (OG)
  

Bild: factum.adp 
In: Pfarrbriefservice.de

Strick-Café, Jeder ist willkommen! 
Stricken, miteinander reden und vieles mehr. 
Für Jung und Alt, Mann und Frau, Könner und  
Starter bieten wir das „Strick-Café“ an.
Sie können gerne vorbeikommen, sich infor-
mieren, schauen und mitmachen.
Wir treffen uns am Dienstag, den 17.12.2024 um  
20.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus in Vogt. 

Wir freuen uns über alle, die kommen! 
Das Team vom Füreinander Miteinander 
Beieinander,
der Kath. Kirchengemeinde St. Anna 
in Vogt.

Bild: Markus Weinländer
In: Pfarrbriefservice.de 

„Rosenkranz für den Frieden“  
In unserer Seelsorgeeinheit wird re-
gelmäßig am Donnerstag, um 18 Uhr 
in der Kirche St. Magnus, Waldburg 
und am Freitag, um 15 Uhr in der Kir-
che St. Anna, Vogt (mit Ausnahme am 
ersten Freitag im Monat, da findet wie 
gewohnt um 15 Uhr die Oase der Stil-

le statt) der Rosenkranz gebetet. Die Beterinnen und Beter 
werden ihn mit dem Anliegen „Rosenkranz für den Frieden“ 
beten. Wer sich diesem Gebet um den Frieden in der Welt 
anschließen möchte, ist herzlich eingeladen. 
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Für Trauernde und Menschen in schwierigen Lebenssituationen  
möchte dieser nachdenkliche und persönliche Gottesdienst ein 
tröstendes und stärkendes Angebot sein. Ein Frauenteam und 
Dagmar Knausberg laden zu diesem Gottesdienst ein. Die Chor-
gemeinschaft Grünkraut gestaltet die Feier musikalisch mit.  
Seien Sie herzlich willkommen!  
Am 22. Dezember 2024 um 18.00 Uhr in der Kirche in Hannober  
bei Waldburg
 

Das Friedenslicht aus 
Bethlehem brennt wieder in Waldburg 
Das Licht Christi aus Bethlehem brennt ab Heiligabend wieder 
in unserer Pfarrkirche St. Magnus. Es kann ab der Christmette 
um 21:30 Uhr sowie an allen Gottesdiensten bis einschließlich  
Neujahr mittels einer Laterne oder Lichtbecher mit nach Hause  
genommen werden. 
Es brennt während der Woche an der ewigen Lichtkerze und 
wird jedes Mal auf die übrigen Kerzen übertragen. 
Ein „herzliches Dankeschön“ an Herrn Meixner, der es uns auch  
dieses Jahr wieder nach Waldburg gebracht hat. 
Die diesjährige Friedenslichtaktion steht unter dem Motto: 
„Vielfalt leben, Zukunft gestalten“ 
„Manchmal sehen wir nur, wie verschieden Menschen sind. 
Aber wenn wir [...] gut genug hinschauen, dann sehen wir, wie 
ähnlich wir uns eigentlich sind!“ – Aladdin 
Stell dir mal vor, es gibt eine Welt, in der alle bei neuen Begeg-
nungen zuerst sehen, was die Menschen verbindet anstatt das,  
was sie voneinander unterscheidet, sondern die Dinge als 
erstes auffallen, die alle Menschen gemeinsam haben, Ohren  
zum Beispiel. 
In unserer Gesellschaft fällt der Blick schnell auf die Unter-
schiede. Meistens geht es darum schneller, größer, reicher, 
klüger oder einfach besser zu sein. 
Ein menschlicher Urinstinkt sagt uns, dass alles Unbekannte 
potenziell gefährlich sein kann. Deswegen gehen wir zu allem  
Fremdem im Zweifelsfall lieber auf Abstand, anstatt ein zweites 
Mal hinzusehen und weitere Facetten zu betrachten. 
Ohne die Bereitschaft, sich das Fremde, die Position und die 
Argumente der anderen zumindest anzusehen, ist es unmöglich  
einen Kompromiss auszuhandeln oder einen Konflikt zu lösen. 
In einer Welt, die sich ständig verändert, ist es wichtiger denn 
je, Vielfalt zu schätzen und zu fördern. Jeder Mensch bringt 
einzigartige Perspektiven, Fähigkeiten und Erfahrungen mit, 
die unsere Gesellschaft bereichern und stärken. 
Um eigene Grenzen zu überschreiten und neue Gedanken 
auszuprobieren, braucht es oft jemanden, der ein Gefühl von 
Sicherheit vermittelt, uns die Hand reicht und gemeinsam neue 
Schritte wagt. Wenn alle zusammen vorwärts gehen, können 
wir eine Zukunft gestalten, in der jeder Mensch die Möglichkeit 
hat, seine Stärken und Fähigkeiten einzubringen. Eine Zukunft, 
geprägt von Toleranz, Respekt und gegenseitigem Verständnis.  
Wenn wir es schaffen die Unterschiede der Menschen als 
Stärken zu nutzen, weil wir uns damit gegenseitig ergänzen, 
können wir eine gerechte Gesellschaft für alle aufbauen. 
Wir verteilen das Friedenslicht als Zeichen für Vielfalt und To-
leranz, denn nur in einer offenen und vielfältigen Gesellschaft 
ist Frieden möglich. 

Jedes Jahr machen wir uns gemeinsam mit vielen Menschen 
verschiedener Nationen auf den Weg, um das Friedenslicht 
aus Betlehem zu uns nach Hause zu holen. Dabei überwindet 
es einen über 3.000 Kilometer langen Weg über viele Mauern 
und Grenzen. Es verbindet Menschen vieler Nationen und 
Religionen miteinander. 
Wir ermutigen daher alle Menschen guten Willens das Friedens- 
licht aus Betlehem als Zeichen des Friedens an zahlreichen 
Orten in ganz Deutschland an alle Menschen weiterzureichen.
 

Layout: Studio Rotstift, 
die Rechte für das Plakat liegen bei dem Rüsthaus.

 

Festliche Musik zum Jahreswechsel mit Trompete, Eupho-
nium und Orgel in der St. Anna Kirche Vogt 
Herzliche Einladung zu unserem traditionellen Silvesterkonzert 
in die St. Anna Kirche nach Vogt. 
Katharina Bertsch-Weber gebürtige Vogterin und studierte 
Trompeterin sowie Markus Mikusch aus Erkheim, studierter 
Euphonist haben für Sie ein abwechslungsreiches Silvester-
konzertprogramm zusammengestellt. 
An der Orgel: Ludwig Kibler aus Unteressendorf 
Konzertbeginn ist am 31.12.2024 um 15 Uhr 
  
Eintritt frei - freiwillige Spenden
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Wir brauchen Euch! In den Ersten Januartagen starten wir 
wieder die Sternsingeraktion. Ihr wisst ja, da gehen die Kin-
der von Haus zu Haus bringen Segen, sammeln Spenden für 
die Kinder in Not und bekommen nebenbei viele Süßigkeiten. 
Doch ohne euch, gibt es keine Sternsinger!! 
Deshalb – mach mit! Werde Sternsinger! 
  

Wann Was Wo Wer 

14.12.
2024

10:00 -
11:30 Uhr

Vorbe-
reitung

Kath. 
Gemein-
dehaus

alle 

03.- 
05.01.
2025

09:00 -
17:00 Uhr

Stern-
singer-
aktion

Kath. 
Gemein-
dehaus

nach 
Wunsch-
tag 

06.01.
2025

09:15 -
12:30 Uhr

Abschluss 
mit Mit-
tagessen

Kath. 
Gemein-
dehaus

alle 

  
Wir können die Sternsingeraktion unterstützen: 
  
 Mit einer Teepause zur Mittagszeit 
 Tag: ______________________________________________
 Ort:  ______________________________________________

 Wir begleiten eine Gruppe 
 Tag: ______________________________________________
 Wunschgebiet:  ____________________________________

   Wir helfen am 06.01.2025 im Gemeindehaus beim gemein-
samen Mittagessen 

  Wir unterstützen beim Waschen der Gewänder nach vder 
Aktion 

  ✄   
Bitte abtrennen und zum ersten Treffen am 14.12.2024 
mitbringen 

Name:  ______________________________________________
  

Adresse:  ____________________________________________

  
Telefonnummer:  ______________________________________

Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 

_____________________________________________________
Es freuen sich auf dich dein Sternsinger Team Alex, Lisa, Sab-
rina, Evelyn, Steffi und Katha 
Bei Rückfragen kannst du dich bei sternsinger-Vogt@web.de 
melden. 

  ✄

 

Kirche der Zukunft mitgestalten 
Katholische Gemeinden sind 
auf der Suche nach Kandidatin-
nen und Kandidaten für die Kir-
chengemeinderats- und Pasto-
ralratswahlen im März 

Sich für die Gemeinschaft einbringen, die Kirche vor Ort mit-
gestalten und zukunftsweisende Entscheidungen treffen – dies 
gehört zu den Aufgaben und Möglichkeiten von Kirchenge-

meinderäten. Im Gegensatz zum Bundestag geht es bei der 
Wahl am 30. März nächsten Jahres konkret um das Leben im 
eigenen Dorf, in der eigenen Stadt. „Je mehr Kandidatinnen 
und Kandidaten sich aufstellen lassen, umso mehr Interessen 
sind in den künftigen Gremien vertreten“, betont Dekan Ekke-
hard Schmid, der neben dem Dekanat Allgäu-Oberschwaben 
auch die Seelsorgeeinheit Weingarten leitet. 
Für welche Themen die Kandidatinnen und Kandidaten sich 
schwerpunktmäßig einsetzen wollen, können sie selbst fest-
legen. Neben Beratungen, die die ganze Kirchengemeinde 
betreffen, kümmern sich Ausschüsse - wie im Bundestag - 
beispielsweise um Liturgie, Spiritualität und Erwachsenenbil-
dung, um kirchliche Gebäude, die Trägerschaft des Kinder-
gartens oder um die Organisation der Gemeindefeste. Ob es 
einen Jugendausschuss, einen Familienausschuss oder einen 
Eine-Welt-Ausschuss gibt, entscheidet jedes Gremium nach 
Bedarf und nach den Interessen seiner Mitglieder selbst. 
Der Kirchengemeinderat behält auch die Finanzen der Ge-
meinde im Blick und entscheidet über die Verwendung der 
zur Verfügung stehenden Mittel. Dazu beschließt er den jährli-
chen Haushaltsplan. Seit über 50 Jahren leitet nach dem Rot-
tenburger Modell eine Doppelspitze das jeweilige Gremium. 
Den Pfarrern, die diese Aufgabe von Amts wegen haben, sind 
gewählte Vorsitzende an die Seite gestellt, die die Kirchen-
gemeinderäte aus ihren Reihen bestimmen. Beide zusammen 
legen die Tagesordnung der Sitzungen in regelmäßigen Ab-
ständen fest. Die katholischen Gemeinden kroatischer und 
anderer Muttersprache wählen analog ihren Pastoralrat. 
Wählbar sind alle Katholikinnen und Katholiken ab 18 Jahren, 
die zur Kirchengemeinde gehören. Interessierte, die nicht auf 
dem Gebiet einer Kirchengemeinde wohnen, können sich 
ebenfalls für den Kirchengemeinderat der Gemeinde aufstellen 
lassen, mit der sie sich verbunden fühlen. Nähere Auskünfte 
erteilen die jeweiligen Pfarrbüros, die Pastoralen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter sowie die bisherigen Mitglieder der 
Kirchengemeinderäte. Das Dekanat unterstützt Neueinsteiger 
mit Schulungen. „In der aktuellen Situation der Kirche stehen 
wir vor großen Herausforderungen“, räumt Dekan Schmid ein. 
„Aber es ist auch eine Chance, den Weg in die Zukunft aktiv 
mitzugestalten.“

Mini-Plan Dezember 2024 
Sonntag, 15.12.
08:45 Uhr: Felix Prechter, Benjamin Scheffold, 
Stella Scheffold, Noemi Scheffold 
Samstag, 21.12.
17:00 Uhr: Max Ahlfänger, Benedikt Schäfer, 

Linda Jäger, Katharina Prechter 
Dienstag, 24.12. (Christmette)
21:30 Uhr: alle Minis 
Mittwoch, 25.12. (1.Weihnachtstag)
10:15 Uhr: alle Minis 
Donnerstag, 26.12. (2. Weihnachtstag)
10:15 Uhr: alle Minis 
Sonntag, 29.12.
10:15 Uhr: Sophia Gresser, Lucija Brlic, Hannes Vogel, 
Alexandra Prader 
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender und sorgt 
rechtzeitig für Ersatz, falls ihr nicht ministrieren könnt. An 
regulären Gottesdiensten bitte 15 Minuten und an Festtags-
gottesdiensten bitte 30 Minuten vorher in der Sakristei sein.
Oberminis: Linus Hanschur Tel. +491751133114 und Alexand-
ra Prader Tel. 07529/634512;
Zuständig für Miniplan: 
Lina-Marie Hanschur Tel: +4915121210771
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Etwas zum Nachdenken!

Man muss den Nächsten so behandeln, 
wie man von ihm behandelt werden will.
  Alfred Nobel 
  

Kontakt:
Pfarrer Edgar Briemle 
edgar.briemle@drs.de
Tel. 07529 – 1350 
Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand 
Stefanie.Hildebrand@drs.de 
Tel. 07529 – 9132530 
Mobil: 01515 9408602 
Termine nach telefonischer Absprache.  
Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt 
Schulstr. 16
88267 Vogt
Tel. 07529 – 1350
stanna.vogt@drs.de
www.torzumallgaeu.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt:
Montag: 09.00 – 11.00 Uhr (nur telefonisch)
Dienstag: 15.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch: 09.00 – 11.00 Uhr
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Bitte beachten Sie: Am Freitag, 13.12.2024 bleibt das Pfarr-
büro geschlossen. 
Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg: 
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 – 1323
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg:
Dienstag: 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag: 08.00 Uhr – 10.00 Uhr
 

 Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler - Vogt

„Seht auf und erhebt eure Häupter, 
weil sich eure Erlösung naht.“ (Lk 21,28) 
Liebe Leserinnen, liebe Leser! 
Was wir erinnern, das ist lebendig. Wenn wir an die Menschen 
denken, die unseren Weg begleitet haben, dann stehen sie vor 
unseren Augen. Ereignisse, die wir erinnern, werden fast wieder  
greifbar. Manche Erinnerung aktivieren wir bewusst, um ein 
gutes Gefühl erneut zu spüren. Andere würden wir gerne hinter  
uns lassen. Und doch: Wir brauchen die Erinnerungen, um zu 
wissen, wer wir sind. Oder auch: Wir brauchen sie, um aufrecht  
gehen zu können. Weil die erinnerten Geschehnisse, sie seien  
gut oder schlecht, Teil des Ganzen sind, das unser Leben 
ausmacht. 
Das Lukasevangelium beginnt mit der Ankündigung der Geburt 
Johannes des Täufers. Sein Vater opfert im Tempel, als ihn die 
Nachricht erreicht. Dieser Mann trägt den bedeutungsvollen 
Namen Zacharias, der bedeutet: „Gott hat sich erinnert“. Gott 
erinnert sich, er denkt an uns. Wir stehen ihm vor Augen. Er hat 
gewiss nicht nur gute Erinnerung an uns Menschen. Aber das 
spielt hier keine Rolle. Auf diesen Namen – Gott hat sich erin-
nert – folgt keineswegs eine Abrechnung mit den vielen Ver-
fehlungen, die Gott jetzt aus seinen Erinnerungen hervorkramt. 
Vielmehr passiert ein Wunder. Die Frau des Zacharias, Elisa-

beth – „mein Gott ist vollkommen“ – gebiert einen Sohn, Jo-
hannes – „Gott hat Gnade erwiesen“! Der vollkommene Gott  
erinnert sich und erweist uns Gnade. Das ist die Weihnachts-
botschaft. 
Ich meine, diese Geschichte kann uns helfen, uns zu erinnern. An  
die lieben Menschen, die uns begegnet sind, an die Vorkomm-
nisse, die uns Schmerz bereitet haben. Und wir werden durch 
Gottes Handeln ermutigt, mit unseren Erinnerungen ins Reine 
zu kommen. Nichts wegzuleugnen oder abzurechnen. Vielmehr  
unseren Erinnerungen ins Auge zu sehen, gnädig mit ihnen 
und mit uns zu sein, und aufrecht gehen zu können. 
Ihnen allen eine gesegnete Adventszeit! Jörg Boss
 
Donnerstag, 12. Dezember 
14.30 Uhr Gemeinsamer Seniorennachmittag (Vogt und Atzen- 

weiler) im Ev. Gemeindehaus Vogt. Pfarrer Bürkle 
17.30 Uhr Krippenspiel Atzenweiler-Gruppe, Probe im Ge-

meindesaal Atzenweiler 
Freitag, 13. Dezember 
15.00 Uhr Andacht, Pflegeheim St. Antonius, Vogt. 
17.30 Uhr Krippenspiel Vogter Gruppe, Probe im Ev. Ge-

meindehaus Vogt 
Samstag, 14. Dezember 
09.00 Uhr Internationales Frauenfrühstück im Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
Sonntag, 15. Dezember, 3. Advent 
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt 
gewaltig. Jes 40,3. 10 
09.00 Uhr Gottesdienst und Taufen in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Christus-

kirche Vogt, Pfarrer Bürkle 
Das Opfer ist für die Partnerschaft Kamerun Kirchenbezirk 
bestimmt. 
Montag, 16. Dezember 
14.00 Uhr Trauer-Café in der Eisenbahnstr 40, Ravensburg 
Dienstag, 17. Dezember 
09.30 Uhr Krabbelgruppe 0 bis 3 Jahre im Ev. Gemeindehaus 

Vogt 
Mittwoch, 18. Dezember 
15.45 Uhr Konfi Unterricht im Ev. Gemeindehaus Vogt. 
Donnerstag, 19. Dezember 
17.30 Uhr Krippenspiel Atzenweiler-Gruppe, Probe im Ge-

meindesaal Atzenweiler 
Freitag, 20. Dezember 
08.00 Uhr Schulschluss Gottesdienst in St. Magnus, Wald-

burg 
17.30 Uhr Krippenspiel Vogter Gruppe, Probe im Ev. Ge-

meindehaus Vogt 
Sonntag, 22. Dezember, 4. Advent 
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: 
Freuet euch! Der Herr ist nahe. Phil 4,4.5b 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfar-

rer Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche At-

zenweiler, Pfarrer Boss 
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich. 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein 
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
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2. Internationales Frauenfrühstück 
Bei unserem ersten Treffen haben wir verabredet, diese schö-
ne Veranstaltung zu wiederholen. Deshalb laden wir herzlich 
zum Internationalen Frauenfrühstück ein:

Samstag, 14.12.2024, 
ab 9 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Vogt, Finkenweg 8. 
Eingeladen sind Frauen aller Nationalitäten und Kulturen aus 
Vogt, Waldburg und Umgebung. 
Um uns weiter besser kennen zu lernen, freuen wir uns über 
Beiträge zum Thema „Feste feiern“. 
„Was feierst du?“ „Wie feierst du?“ 
Ein Frühstücksbüffet ist vorbereitet. Gerne können eigene 
Spezialitäten mitgebracht werden. 
Für Kinder ist Spielzeug vorhanden. Einfach vorbeikommen 
und Freundinnen mitbringen! 
Wir freuen uns auf einen interessanten Vormittag.
 
Ein Licht geht uns auf – Der Aufbruch der Sterndeuter
Einladung zum Kindergottesdienst im Advent mit Ker-
zenziehen 
Am Donnerstag, den 12. Dezember 2024 laden wir um 15.30 Uhr  
herzlich ein zum Adventsgottesdienst für Kinder. Wir feiern im 
Krabbelgruppenraum im UG des evangelischen Gemeinde-
hauses in Vogt. Gemeinsam mit Ida und Oskar begleiten wir in  
einer Geschichte die drei Sterndeuter auf ihrem Weg zur Krippe 
in Bethlehem. Rund um diese Geschichte singen wir Advents- 
und Weihnachtslieder. Im Anschluss an den Kindergottesdienst 
wollen wir mit euch Kerzen ziehen. Bitte zieht dazu Kleidung 
an, die schmutzig werden darf oder bringt einen Malerkittel mit. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen!
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 
17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, Atzenweiler 2, 
88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
 

Vereine und Verbände

 
Freundeskreis Le Mayet

Rückblick Adventsmarkt 
Freundeskreis Le Mayet war wieder 
auf dem Adventsmarkt vertreten 
Nach längerer Pause war der „Freundeskreis Le Mayet“ 
in diesem Jahr endlich wieder mit einem Stand auf dem 
Adventsmarkt vertreten. Zusammen mit dem Förderverein 
Pflegeheim haben wir verschiedene heiße, leckere Getränke 
wie Hot Aperol und Hot Hugo angeboten. 
Zu unserer großen Freude wurde beides gut nachgefragt. 
Dafür möchten wir allen unseren Besuchern herzlich danken.  
Das hat uns ermutigt, auch im kommenden Jahr auf dem 
Adventsmarkt wieder vertreten zu sein. Auch allen eifrigen 
Helferinnen und Helfern in beiden Ständen sei an dieser 
Stelle für ihre Unterstützung und ihren tatkräftigen Einsatz 
nochmals herzlich gedankt. 
Der Freundeskreis Le Mayet wünscht allen eine besinnliche 
Adventszeit und Weihnachtszeit und einen guten Start ins 
neue Jahr 2025. 
Wir treffen uns zu Beginn des neuen Jahres gleich wieder am 
14. Januar 2025 um 19.00 Uhr voraussichtlich im Rathaus  
zu unserer nächsten Besprechung. Hierzu sind alle Vogter 
Bürger:innen herzlich eingeladen.

 
Freiwillige Feuerwehr Vogt

Die Feuerwehr Vogt braucht eure Unterstützung 
Wir haben die Chance, beim Heiligabendtürchen des 
VBAO-Adventskalenders der Volksbank Allgäu-Oberschwa-
ben eG bis zu 4.000 Euro zu gewinnen! Insgesamt nehmen 
22 Organisationen an der Abstimmung über 30.000 Euro teil. 
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Die Organisation mit den meisten Stimmen erhält die höchste 
Spendensumme: 
• Platz 1: 4.000 Euro 
• Platz 22: 350 Euro 
Seid ihr Mitglied bei der Volksbank Allgäu-Oberschwaben 
eG und besitzt eine goldene girocard? 
Dann gebt uns bitte eure Stimme!   
So könnt ihr abstimmen: 
1.  Online-Banking oder Banking-App: vom 7. bis 15. De-

zember 
oder 
2.  Postkarte in der Filiale: vom 9. bis 13. Dezember könnt ihr 

während der Öffnungszeiten eine Postkarte in der nächsten 
VBAO-Filiale ausfüllen und eure Stimme für uns abgeben.   

Vielen Dank für eure Unterstützung!
 

 
Deutsches Rotes Kreuz Vogt

Dienstabend am 12. Dezember 
An diesem Dienstabend findet unser alljährlicher Jahresrück-
blick statt. Im Anschluss daran folgt der auch schon traditio-
nelle Polterabend. Hier besteht die Möglichkeit, mal so richtig 
Dampf abzulassen. Außerdem steht noch die Planung des 
Dienstplans für 2025 auf dem Programm. 
Um den Abend in einem gemütlichen Rahmen zu gestalten, hat 
unsere BLung Getränke sowie etwas zum Essen organisiert. 
Bitte kommt zahlreich, egal wie häufig oder „nicht-häufig“ ihr 
dieses Jahr anwesend wart. 
Beginn: 20:00 Uhr am Heim 
Bekleidung: zivil 
Bitte gebt, sofern noch nicht geschehen, Rückmeldung über 
HiOrg.  
Putzdienst 
Zeitraum 10.12. – 23.12.: Gruppe Susi 
Bitte unbedingt den Belegungsplan vom Heim beachten (im 
HiOrg nachschauen)!
 

 
   Funkenzunft Vogt  

Fischereiverein  
Mosisgreut e.V.

Einladung zum Fischer-Stammtisch 
am Dienstag den 17.12.2024 um 19 Uhr im Gasthaus Grüner  
Baum „Kongo“, in 88279 Amtzell, Wieser 5. Gäste sind herz-
lich willkommen. Wenn Sie sich für´s Fischen oder unseren  
Verein interessieren und uns kennenlernen möchten, kommen 
Sie einfach zum Stammtisch. 
www.fischereiverein-mosisgreut.de 
info@fischereiverein-mosisgreut.de
 

 
Liederkranz  Vogt

Traditionelles Adventssingen im St. Antonius 
Auch in diesem Jahr durfte der Liederkranz Vogt e.V. wieder  
Teil der alljährlichen Adventsfeier im Haus der Pflege St. Anto-
nius sein. Am Freitag, den 06.12., versammelte sich der Chor  
um 16 Uhr, festlich gekleidet mit roten Nikolausmützen, im weih- 
nachtlich geschmückten Haus. 
Die herzliche Atmosphäre, die diese Tradition jedes Jahr be-
gleitet, war auch diesmal deutlich zu spüren. Mit altbekannten  
Adventsmelodien und gemeinsamem Singen zauberte der 
Chor ein Lächeln auf die Gesichter der Bewohner, Angehörigen,  
Gäste und Mitarbeiter. Besonders bewegend war es zu sehen, 
wie selbst die schwächsten Bewohner mit Freude lauschten, 
mitwippten und auch mitsangen. 
Die langjährige Verbindung zwischen dem Liederkranz und dem  
Haus der Pflege wurde an diesem Nachmittag erneut lebendig.  
Für den Chor ist es ein besonderes Anliegen, diese Tradition 
fortzuführen. 
Mit einem herzlichen „Danke“ verabschiedet sich der Lieder-
kranz Vogt und freut sich schon darauf, diese schöne Tradition im  
nächsten Jahr fortzusetzen. 
Übrigens freut sich der Förderverein Pflegeheim Vogt e.V. 
auch über ihre Hilfe, um die Bewohner des St. Antonius mit 
zahlreichen Maßnahmen zu Unterstützen.
 

Foto: Gabi Klamer

Soldatenkameradschaft 
Vogt e.V.

Adventshock in Mollen 
Liebe Kameraden und liebe Kameradinnen der SK-Vogt. 
Herzliche Einladung an alle die Zeit und Lust haben, sich zu 
einem gemütlichen Adventshock auf dem Weihnachts und 
Christbaum-Markt in 
Mollen 1, (Hof- Rilling) zu treffen. 
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Wir wollen in gemütlicher Atmosphäre und mit netten Plaude-
reien sowie leckerem Naschwerk unser Vereinsleben wieder 
etwas stärken.
Am Sonntag (3 Advent) , den 15.Dezember 2024   
ab 11:00 Uhr. 
Die Vorstandschaft 
 
 

Schützengilde Hubertus 
Vogt e.V.

Kreismeisterschaft Bogen Halle 
Sechs Schützen aus Vogt sind am Wochenende nach Berg 
gefahren und haben bei den Kreismeisterschaften Bogen Halle 
teilgenommen. Alle Teilnehmer konnten sich sehr gute Plätze 
in den oberen Rängen sichern. 
  
Blankbogen Schüler A (m+w) 
In der Schülerklasse haben drei Schützen teilgenommen. 
Jannes Buemann machte den ersten Platz und wurde Kreis-
meister! Ruben Treciak wurde fünfter und Loretta Sachs holte 
sich den sechsten Platz. 
  
Recurve Master (m) 
Christoph Sonntag holte sich den ersten Plaz und wurde 
Kreismeister! 
  
Recurve Damen  
In der Damenklasse holte sich Hanna Hausmann die Silber-
medaille. 
  
Blankbogen Master (m) 
Ulrich Sachs landete in der Masterklasse auf Rang 12. 
  
RWK Ergebnisse 
Nachdem sich die SGi Vogt 2 im November den dritten Tabel-
lenplatz erkämpft hat, hat sie im Dezember leider im direkten 
Kampf mit dem vierplatzierten Steinach Boden liegen las-
sen. Steinach konnte sich mit 1433:1411 durchsetzen. Bester 
Schütze war Ludwig Baumann mit 374 Ringen.
 

Energiewende Vogt e.V.  

Energiewende Vogt lädt ein 
zum Vortrag über Agri-Photovoltaik 
Herzliche Einladung zum ersten monatlichen Treffen des  
Vereins Energiewende Vogt e.V. im neuen Jahr: 
Am 31.01.2025 um 19:00 im Gasthof Adler / Vogt mit Vortrag 
zum Thema Agri-PV und dem Zusammenspiel zwischen Land-
wirtschaft und erneuerbarer Energie. Referent ist Jonas Steur 
von der Firma Solmotion Ravensburg. 
Die Veranstaltung ist kostenlos, keine Anmeldung erforderlich. 
Ausblick auf weitere Veranstaltungen: 
28.02.25 zum Thema Dach-Photovoltaik auf privaten, unter-
nehmenseigenen und kommunalen Gebäuden 
28.03.25 Mitgliederversammlung 
Weitere interessante Veranstaltungshinweise und Fakten  
gegen Fake News unter https://energiewende-vogt.de/. 
  
 
 

 
SV Vogt e.V.

Abteilung AH

Christbaumverkauf 
durch die AH vom SV Vogt 
Die Spieler unserer AH haben auch 
dieses Jahr wieder einen Weih-
nachtsbaumverkauf organisiert und 
würden sich sehr über Ihren Besuch 

und die Nutzung dieses Angebotes freuen. Es wurden  
wieder extra schöne Exemplare von Weihnachtsbäumen 
für Sie ausgesucht. 
Suchen Sie in aller Ruhe Ihren Baum aus, wir beraten Sie 
gerne. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Selbstverständlich steht Ihnen wieder unser alljährlicher, 
zuverlässiger Zustellservice zur Verfügung! 
Verkauf am Sportplatz in Vogt: 
Samstag, den 14.12.2024 von 9:00-16:00 Uhr 
Samstag, den 21.12.2024 von 9:00-16:00 Uhr 
   
Ihre AH des SV Vogt 

 
Sportclub Vogt

Abteilung Turnen   
NEU ab Januar – BODYWORKOUT 
(Fitness-Kurs-Angebot für Männer & Frauen)
immer mittwochs 19 - 20 Uhr in der Sirgensteinhalle
Start: Mittwoch, 08.01.2025
10-er Block als Kursangebot
Willkommen zu deinem ultimativen Ganzkörper-Workout! In 
diesem Kurs trainierst du alle wichtigen Muskelgruppen in nur 
einer Trainingseinheit. Egal, ob du deine Kraft steigern, deine 
Ausdauer verbessern oder einfach etwas Gutes für deinen 
Körper tun möchtest.
Durch eine abwechslungsreiche Kombination aus funktionalen 
Übungen für Beine, Arme, Rumpf und Rücken, schweißtreiben-
den Cardio-Einheiten und Core-Training sorgt das Full-Body- 
Workout für maximale Effektivität. Der Kurs ist perfekt sowohl  
für Anfänger*innen als auch für Fortgeschrittene, da jede 
Übung individuell an dein Fitnesslevel angepasst werden kann.
Gemeinsam starten wir sportlich ins neue Jahr und bringen un-
seren gesamten Körper in Bewegung - für mehr Kraft, Energie  
und Wohlbefinden!
Fragen und Anmeldung bei 
Alisa Schnell 0151 54444724 / hello@alisaschnell.de 
Mindestteilnehmer*innen 12 Personen 
Gebühren für Mitglieder € 40,00, Nichtmitglieder € 45,00
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Abteilung Leichtathletik 

Oberschwäbische Crosslaufserie startet in Blitzenreute
Der Auftakt für die Oberschwäbische Crosslaufserie war am 8. 
Dezember in Blitzenreute. Für den SC waren wieder zahlreiche 
Läufer am Start. Der Hauptlauf über 7 km forderte einiges von 
den Läufern ab. Die Strecke über Wiesen und Feldwege mit 
Auf- und Abstiegen musste bei schmierigen Untergrund sechs 
mal durchlaufen werden. Die Schuffterei hatte sich gelohnt, 
es waren wieder zahlreiche Altersklassenpodestplätze dabei!
Lena (W45) und Georg (M35) haben den zweiten Platz in ihrer 
Altersklasse belegt, Matthias (M35) den dritten.
Die weiteren Stationen im nächsten Jahr sind im heimischen 
Vogt (12. Januar), gefolgt von Birkenhard und der Abschluss-
lauf in Reute bei Bad Waldsee.
Ergebnisse im Überblick.
Helena Jung (W45) 2. Platz AK
Georg Scharpf (M35) 2. Platz AK
Matthias Marth (M35) 3. Platz AK
Holger Marth (M35) 6. Platz AK
Herbert Hartmann (M45) 11. Platz AK
Herzlichen Glückwunsch.
 

 
Handball Club LJG Vogt e.V.

Kurz und knapp, die Ergebnisse vom Wochenende 
Sa., 07.12.2024 
Weibliche B-Jugend: TG Biberach II - HCL Vogt  35:8 (17:2)) 
Damen: HC Lustenau - HCL Vogt  27:13 (11:6) 
Die gemischte E-Jugend zeigte an ihrem Spieltag in Fried-
richshafen ihr Können. 
So., 08.12.2024 
Weibliche C-Jugend: HCL Vogt - TV Gerhausen  18:13 (10:7) 
  
Alle Aktuellen Ergebnisse, Tabellen und Spielberichte gibt es 
auch auf www.hcl-vogt.de
 
MATCHDAY - Die Spiele am kommenden Wochenende 
Am kommenden Samstag, den 14.12.2024 findet in der All-
gäutorhalle der letzte Heimspieltag des Jahres statt. 
Nachdem ab 10.00 Uhr die gemischte F-Jugend (F4) bei ihrem 
Spieltag in der Allgäutorhalle ihr Können zeigt, spielt ab 14.00 
Uhr die gemischte D-Jugend gegen die Gäste des HcB Lau-
terach. Im Anschluss tritt ab 15.30 Uhr die weibliche D-Jugend 
gegen Tabellenführer SV Tannau an, bevor um 17.30 Uhr die 
weibliche C-Jugend den Gegnern aus der TSG Ehingen/D. 
die Punkte abluchsen will. 
Die Jugendmannschaften des HCL hoffen auf viele zuschauer 
und freuen sich über lautstarke Unterstützung! 

Heimspieltag: 
Samstag, 14.12.2024 
10.00 Uhr: Spieltag der gemischten F-Jugend (F4) 

14.00 Uhr: gemischte D-Jugend: HCL Vogt - HcB Lauterach 
15.30 Uhr: weibliche D-Jugend: HCL Vogt - SV Tannau 
17.30 Uhr: weibliche C-Jugend: HCL Vogt - TSG Ehingen/D. 
  
Auswärtsspiele: 
Samstag, 14.12.2024 
20.00 Uhr: Damen: TSG Ailingen - HCL Vogt
  
Weibliche C-Jugend: 
HCL Vogt -TV Gerhausen 18:13 (10:7)
Vogter Mädels bauen ihre Siegesserie auch gegen starke 
Gerhausener aus 
Der Spielbeginn war wie schon im Hinspiel ein relativ aus-
geglichener. Noch bevor ein Team richtig im Spiel war, wurde 
Emma im Tempogegenstoß (6:23) regelwidrig gefoult; Folge rote  
Karte und 7-Meter. Daraufhin konnte Vogt sich einen kleinen Vor-
sprung von 2 Toren (6:4) herausspielen. Diesen Vorsprung konnten 
wir trotz einiger Zeitstrafen halten und es ging mit 10:7 in die Pause. 
Glücklicherweise hatten die Gäste nach der Pause die gleiche  
Abschlussschwäche wie die Vogter Mädels und so fiel 8 min 
lang kein Tor.  
Auch in der restlichen Zeit konnte Vogt noch 8 Tore erzielen 
und der Gegner lediglich 6. 
Letztenendes setzte sich der HCL Vogt durch und gewinnt in 
einem intensiven Spiel gegen den TV Gerhausen mit 18:13. 
Am 14.12. findet noch das Nachholspiel gegen Ehingen statt. 
Auf große Unterstützung freuen wir uns. 
Es spielten: Milla Detzel (4), Melina Fricker (3), Julia Wegmann 
(3), Amelie Saile (2), Mira Schupp (2), Hanna Serfözö (2), Emma 
Sheehy (2), Klara Ahlfänger (Tor), Emily Hecker, Simaf Mamo, 
Sophie Reck, Sidonie Saile, Ronja Vogel
 
Nikolaus beim HCL 
In der Nikolaus-Woche bekamen die Kids Besuch vom Nikolaus  
in Form der Jugendleitung. Besagte schauten in der ersten 
Dezemberwoche bei den Kleineren im Training vorbei. Dieses 
Jahr gab es nicht die gewohnten Süßigkeitentütchen, sondern  
HCL-Sportbeutel für die ganz Kleinen (Bambinis, Minis und F-Ju-
gend) und für die etwas größeren Kinder der E- und D-Jugend  
HCL-Beanie-Mützen. Mit einem Lächeln im Gesicht nahmen die 
Kinder die Geschenke entgegen und diese mussten natürlich  
gleich getestet werden.Vielen Dank an das Marketing-Team für  
die Idee und Gestaltung der Beutel/Beanies.Wir bedanken uns bei  
allen, die fleißig bei den Aktionen teilgenommen haben. So 
macht das Ganze auch uns richtig Spaß! 
Die Jugendleitung wünscht einen möglichst entspannten Jah-
resausklang und schöne Weihnachten.
 

Die Jungs der gemischten D-Jugend testen ihre neuen Beanies

Große Freude bei der gemischten F-Jugend über die HCL-Turn-
beutel zum Nikolaus
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Weibliche C-Jugend: H
CL Vogt - JH Sölingen & Lehr  32:6 (16:3) 
Nachbericht vom 01.12.2024
Souveräner Heimsieg für den HCL Vogt gegen JH Söflin-
gen & Lehr 
Am 01.12.2024 gewann der HCL Vogt in der heimischen Halle ein-
drucksvoll mit 32:6 (16:3) gegen den JH Söflingen & Lehr. Nach 
dem knappen 21:21-Unentschieden im Hinspiel ging Vogt mit Re-
spekt, aber auch mit klarem Siegeswillen in die Partie – und zeigte 
eine herausragende Leistung. Bereits in den ersten Minuten legte 
der HCL Vogt einen starken Start hin und zog schnell mit 5:0 da-
von. Dank einer hervorragend organisierten Abwehr ließ das Team 
kaum Chancen für die Gäste zu. Bis zur 13. Minute hatte Vogt den 
Vorsprung auf 10:2 ausgebaut und dominierte das Spiel. Mit einer 
konstant konzentrierten Leistung erhöhte die Heimmannschaft ihre 
Führung bis zur Halbzeit auf 16:3. 
Nach der Pause setzte der HCL Vogt seinen klaren Kurs unbe-
irrt fort. Mit einer Serie von neun ununterbrochenen Toren be-
stimmte das Team weiter das Geschehen und ließ keinen Zwei-
fel am Ausgang der Partie. Erst in der 24. Minute konnten die  
Gäste wieder ein Tor erzielen, doch Vogt beeindruckte mit einer 
konstant starken Abwehrleistung und einer effektiven Offen-
sivstrategie. Torhüterin Klara Ahlfänger glänzte zusätzlich mit 
zahlreichen Paraden und hielt souverän alles, was noch aufs 
Tor kam. Wir Trainer sind unglaublich stolz auf unsere Mädels. 
Während des Spiels gab es kaum etwas auszusetzen – das 
Team hat eine nahezu perfekte Leistung gezeigt.
 
HCL-Weihnachtsspecial: Damen vs. Oldie-Altstars 
Im letzten Jahr fuhr der HCL Vogt vor Weihnachten mit rund 100 
Mitgliedern nach Stuttgart in die Porsche-Arena zum Top-Spiel  
des TVB Stuttgart gegen die Rhein-Neckar Löwen. Dieses Jahr 
holt sich der HCL den Weihnachtskracher zum Jahresende in  
die eigene Halle. Am Samstag, den 21. Dezember lädt der HCL  
Vogt zum vorweihnachtlichen Handball-Spektakel der Extra- 
klasse in die Allgäutorhalle ein. Um 18.00 Uhr spielt die aktuelle  
Damenmannschaft des HCL gegen Spielerinnen der ehemaligen  
Damenmannschaft.  
Natürlich hat die amtierende Damenmannschaft die klare  
Favoritenrolle inne, während die ehemaligen Damen, die sich 
alle nach 10-15 Jahren Pause wieder auf das Spielfeld wagen, 
neben taktischen Überlegungen und Spielzügen auch mit ihren 
konditionellen Reserven gut wirtschaften müssen. 
Jung und athletisch gegen nicht mehr ganz so jung und erfahren:  
Die Altstar-Damen werden versuchen bei den HCL-Damen, die 
derzeit recht erfolgreich in der Bezirksoberliga spielen, so gut 
wie möglich dagegen zu halten. Doch vor allem geht es beim 
generationenübergreifenden HCL-Weihnachtsspiel um Spaß 
am Spiel, Fairness, gute Unterhaltung, nette Begegnungen  
und sicherlich ist für die Zuschauer neben sehenswerten Tor-
abschlüssen und spielerischem Können auch der ein oder 
andere Lacher drin. 
Der HCL freut sich auf ein sicherlich sehenswertes, faires und 
hoffentlich verletzungsfreies Damen-Weihnachtsspiel und hofft 
auf viele HCL-Fans, die die beiden Teams lautstark anfeuern.
 

Sonstige Mitteilungen

Stellenanzeigen
Stellenanzeige der Gemeinde Schlier 
Die Gemeinde Schlier sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine Küchenhilfe (m/w/d) für die Grundschule in Schlier und 
die Kindertagesstätte Rappelkiste 
(ca. 15-20 Std./Woche). 
Interesse? 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage (www.
schlier.de).
 
Landratsamt Ravensburg
Das Landwirtschaftsamt informiert: Fortbildungen zur 
Pflanzenschutz Sachkunde 
Jede/r Sachkundige im Pflanzenschutz ist dazu verpflichtet in 
einem Drei-Jahres-Zeitraum mindestens vier Stunden Fort-
bildung nachzuweisen. Der aktuelle Fortbildungszeitraum der 
„Altsachkundigen“ erstreckt sich über die Jahre 2022 bis 2024. 
  
Das Landwirtschaftsamt bietet hierzu zwei Veranstaltungen an: 
Donnerstag, 
12.12.2024 von 19:30 – 21:30 Uhr, online als Videokonferenz 
Donnerstag, 
19.12.2024 von 19:30 – 21:30 Uhr, online als Videokonferenz 
Da die Themen der beiden Veranstaltungen nicht deckungs-
gleich sind wird für jede Veranstaltung 2 
Stunden Sachkunde Fortbildung bescheinigt. 
  
Der Schwerpunkt beider Veranstaltungen liegt beim Pflanzen-
schutz im Ackerbau. Frau Maria Koch und Herr Markus Kreh 
vom Landwirtschaftsamt referieren zu den Themen Änderun-
gen bei den gesetzlichen Regelungen, erweiterte Vorgaben des 
Integrierten Pflanzenschutzes, Anwenderschutz und erläutern 
praktische Ansätze zur Umsetzung des Biodiversitätsstär-
kungsgesetzes. Frau Kerstin Hüsgen vom LTZ Augustenberg 
referiert zur Unkrautregulierung in Getreide und Mais. 
Anmeldungen sind per E-Mail an la@rv.de möglich. Bitte geben  
Sie bei der Anmeldung Ihren Namen, Adresse, Geburtsdatum  
sowie den gewünschten Veranstaltungstermin an. Der Zu-
gangslink zur Videokonferenz wird Ihnen wenige Stunden vor 
Veranstaltungsbeginn per E-Mail zugesandt.
 
Veranstaltungen unseres Ernährungszentrums im Januar 
Hiermit informieren wir über Veranstaltungen, die unser  
Ernährungszentrum im Januar anbietet. 
  
Grundkurs Saucen: 
Workshops am 21. Januar und 23. Januar  
Beim Workshop „Grundkurs Saucen“ mit Referentin Manuela 
Schmied bekommen die Teilnehmenden vielfältige Grundlagen 
der Saucenherstellung vermittelt. Verschiedene Grundlagen wie 
Gemüse, Fleisch oder Milchprodukte werden zur Herstellung 
der Saucen eingesetzt. Unterschiedliche Bindetechniken wer-
den ebenso vermittelt. Der Workshop findet am Dienstag, 21. 
Januar in Leutkirch, Wangener Straße 70 und am Donnerstag,  
23. Januar in Bad Waldsee, Schillerstraße 34, jeweils um 
17.30 Uhr statt. 
Die Anmeldung ist bis fünf Tage vor der Veranstaltung unter 
www.ernaehrung-oberschwaben.de möglich. Es wird ein Kos-
tenbeitrag von 20 € erhoben. 
  
Durchblick im Label-Dschungel: 
Online-Vortrag am 29. Januar 
Der Online-Vortrag mit Referentin Bettina Schmidt widmet sich 
dem hochaktuellen Thema der Lebensmittelkennzeichnung. 
Die Teilnehmenden erhalten einen umfassenden Überblick 
über die Unterschiede und Qualitäten von Labels wie dem 
Nutri-Score, verschiedenen Haltungsformen und regionalen 
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Kennzeichnungen. Diese Veranstaltung zielt darauf ab, Trans-
parenz in die Vielzahl von Qualitätsmerkmalen und Kennzeich-
nungen zu bringen, die auf Lebensmitteln zu finden, um somit 
fundierte Kaufentscheidungen treffen zu können. 
Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, 29. Januar um 18.30 Uhr  
statt. Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist bis drei Tage vor der Veranstaltung unter 
www.ernaehrung-oberschwaben.de möglich. 
Nach der Anmeldung erhalten die Teilnehmenden den Zu-
gangslink zum Vortrag vorab per Mail.
 
bodo Mobil mit Bus und Bahn
Fahrplanwechsel am 15. Dezember - Neues bei Bus und 
Bahn – Gewohnte Verbindungen jetzt prüfen 
Am Sonntag, 15. Dezember, treten europaweit neue Fahr-
pläne bei den öffentlichen Verkehrsmitteln in Kraft. Auch im 
Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund (bodo) gibt es  
Neuigkeiten zu Bus und Bahn. Die wichtigsten Änderungen  
im Überblick: 
Schienenverkehr  im Verbundgebiet 
Auf der Linie RB 93 Friedrichshafen – Lindau fahren künftig in 
den Abendstunden zwei Züge, die bisher in Kressbronn endeten, 
weiter bis Lindau-Insel und anschließend wieder zurück nach  
Friedrichshafen. So bestehen auch noch am späteren Abend 
täglich und jede Stunde umsteigefreie Verbindungen zwischen 
Friedrichshafen, den Seegemeinden und der Lindauer Insel. 
Eine weitere Verbesserung des Nahverkehrs am östlichen 
Bodensee ist die Verlängerung der Linie S 7 aus Roman-
shorn bis Lindau-Insel. Diese Züge fuhren bisher nur am 
Wochenende und endeten, aus Richtung Bregenz kommend, 
in Lindau-Reutin. Künftig fahren sie täglich und etwa alle zwei 
Stunden bis auf die Insel. Passende Anschlüsse bestehen hier 
unter anderem mit der RB 93 von und nach Friedrichshafen. 
Zwischen den Lindauer Bahnhöfen Reutin und Insel sind nun 
insgesamt mehr Fahrten möglich – und damit ein dichterer Takt 
und bessere Anschlüsse. Konkret: Die Linien  RB 92 und RE 
96 aus Richtung München und Memmingen  werden  von 
Lindau-Insel bis Lindau-Reutin verlängert. Die Linien RE 7 und 
RE 70 von und nach Augsburg beziehungsweise München 
werden über Reutin hinaus bis auf die Insel verlängert. 
Mehr Platz für die Fahrgäste gibt es zudem auf der Strecke 
Memmingen – Leutkirch – Kißlegg – Wangen – Lindau. Die 
zwischenzeitlich verlängerten Bahnsteige in Tannheim, Mar-
stetten-Aitrach, Aichstetten und Kißlegg erlauben den Einsatz 
von längeren Zügen. 
Auf den übrigen Bahnstrecken im bodo-Verbundgebiet ändern 
sich die Fahrpläne nur geringfügig. Die bisher als IRE (Inter-Re-
gio-Express) bezeichneten Züge tragen künftig nurmehr die 
Bezeichnung RE (Regional-Express). 
[...] 
Busverkehr  im Landkreis Ravensburg 
Von Ravensburg nach Bad Wurzach gibt es eine neue, täg-
liche Spätverbindung: Der Regiobus der Linie S 30 um 23.58 
Uhr ab Ravensburg, der bisher in Bad Waldsee endete, fährt 
künftig weiter als Linie R 80 und erreicht Bad Wurzach um 0.42 
Uhr. Bei den Fahrten um 6.11 und 7.11 Uhr ab Bad Wurzach 
über Bad Waldsee nach Ravensburg kommen zudem größere 
Fahrzeuge zum Einsatz, um im Berufsverkehr mehr Sitzplätze 
zu bieten. Die Linie R 80 hält darüber hinaus künftig auch in 
Bad Waldsee am Freibad. 
Auf der Regiobus-Linie R 45 Ravensburg – Tettnang – Fried-
richshafen gibt es künftig am frühen Morgen mehr Direktver-
bindungen, bei denen nicht mehr in Tettnang umgestiegen 
werden muss, sowie beschleunigte Fahrzeiten.  
Kürzere Reisezeiten bringt der neue Fahrplan auch auf der 
Regiobus-Linie 7547 Friedrichshafen – Tettnang – Wangen. 
In Isny entfällt künftig die einmal täglich bediente Linie  75 
nach Rohrdorf und Neutrauchburg. In Bad Waldsee wird 
das bisherige Citybus-Netz eingestellt. Der neu eingerichtete 
Rufbus ist nicht Bestandteil des Öffentlichen Personennah-
verkehrs (ÖPNV) und zählt daher nicht zum bodo-Netz. Der 
bisherige bodo-Stadtverkehrstarif für Bad Waldsee entfällt. 

Das flexible Nahverkehrsangebot MOBI in Ravensburg hin-
gegen zählt zum ÖPNV und ist mit allen Fahrscheinen des 
öffentlichen Nahverkehrs nutzbar. Neu ist: Ab dem Fahrplan-
wechsel kann man auch Fahrten nach Weingarten buchen –  
ins Wohngebiet „Vorderer Ochsen“ und in die Stadtmitte zum 
Löwenplatz. 
Weitere Fahrplanänderungen spielen sich im Bereich weniger 
Minuten ab oder betreffen rein den Schülerverkehr. Viele der 
kleineren Anpassungen dienen dazu, den Busverkehr pünkt-
licher zu gestalten. 
  
Neue Fahrpläne online verfügbar 
Die ab 15. Dezember gültigen Fahrpläne sind bereits jetzt in  
die elektronischen Auskunftssysteme eingearbeitet. Der bodo- 
Verkehrsverbund empfiehlt allen Fahrgästen, ihre gewohnten 
Verbindungen zu prüfen, beispielsweise unter Eingabe von 
Start und Ziel unter www.bodo.de oder in der App „deinbodo“.  
Zudem stehen die Tabellenfahrpläne der Buslinien unter  
www.bodo.de/fahrplanwechsel im PDF-Format zum Herun-
terladen bereit. 
An den mehr als 3000 Haltestellen im Verbundgebiet werden 
in diesen Tagen die Fahrplanaushänge erneuert. Vereinzelt 
ist ein Austausch erst kurz vor oder kurz nach dem Fahrplan-
wechsel möglich. Die Fahrgäste sind daher gebeten, das mit 
„gültig ab ...“ vermerkte Datum zu beachten.
 

Rentensprechtag  
der Deutschen Rentenversicherung 
Der ehrenamtliche Versichertenberater Thomas Bötticher hat 
ab sofort wieder Termine für Rentensprechtage im Rathaus 
in Wolfegg frei. Sie können kostenfrei Informationen zu ihrer 
Rentenversicherung erhalten, ihr Konto klären und Kinderer-
ziehungszeiten melden lassen, sowie Reha- und Rentenan-
träge stellen. 
Dadurch wird eine ortsnahe Verbindung zum Rentenversiche-
rungsträger hergestellt und das Angebot der Regionalzentren 
sowie Auskunfts- und Beratungsstellen ergänzt. 
Die Sprechtage finden im Rathaus Wolfegg, Am Hofgarten 1 
in 88364 Wolfegg statt. 
Termine erhalten Sie unter www.deine-rentenberatung.de .
 
Deutsche Rentenversicherung:  
Energiesparen über Weihnachten -  
Schließtage vom 23.12.2024 bis 
30.12.2024 
Von Montag, 23.12.2024, bis einschließlich Montag, 
30.12.2024, bleiben die Dienststellen der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW), inklusive 
Regionalzentren und Außenstellen, geschlossen. Über das 
Servicetelefon unter der Rufnummer 0800 1000 4800 können 
sich Kundinnen und Kunden zu Fragen rund um die gesetz-
liche Rentenversicherung weiterhin an allen Werktagen von 
8:00 Uhr bis 19.00 Uhr (freitags bis 15:30 Uhr) informieren. 
Videoberatungen finden in dieser Zeit nicht statt.
Bereits in vergangenen Jahren konnte die DRV BW dadurch 
beträchtliche Energieeinsparungen verzeichnen. Diesen Bei-
trag zum Energiesparen möchte sie 2024 mit den Schließtagen 
zwischen Weihnachten und Neujahr erneut leisten.
Ab Donnerstag, 2. Januar 2025, stehen alle Dienststellen und 
Beratungsleistungen der DRV BW wieder zu den bekannten 
Öffnungszeiten zur Verfügung.
 

Die Theatergruppe Primisweiler spielt für 
Sie: Es fährt kein Zug nach Irgendwo 
Komödie in drei Akten von Winnie Abel 
Sind Sie schon mal schwer bepackt durch den Bahnhof ge-
sprintet, weil das Gleis spontan geändert wurde? Oder durch 
einen Zug mit falscher Wagenreihung geirrt? „Klar, ist doch 
typisch Bahn!“, sagen Sie? Großartig! Denn dann sind Sie 
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bestens vorbereitet auf dieses fulminante Bahn-Abenteuer: 
Der ICE 6948 wird einen außerplanmäßigen Halt einlegen müssen  
und Sie und die anderen Fahrgäste an einem trostlosen Pro-
vinzbahnhof zurücklassen. Ohne Handyempfang, ohne Taxis, 
ohne eine Aussicht auf Weiterfahrt. Ihre Mitreisenden bei dieser  
spannenden Bahn-Odyssee: ein illustrer Kegel-Club, eine ge-
hetzte Business-Frau, ein eigenwilliger Verschwörungstheo-
retiker und eine abgedrehte Motivationstrainerin. 
Das klingt vielversprechend? Dann holen Sie sich eine Fahrkar-
te und seien Sie dabei, wenn es heißt: „Senk ju vor träwelling  
wis Deutsche Bahn“. 
  
Aufführungstermine: 
27. Dezember 2024, 20 Uhr; 28. Dezember 2024, 20 Uhr;  
29. Dezember 2024, 14 Uhr (Seniorenvorstellung); 03. Januar 
2025, 20 Uhr; 04. Januar 2025, 20 Uhr; 05. Januar 2025, 19 Uhr 
  
Kartenvorverkauf: 
telefonisch: Montag bis Freitag, von 18 bis 20 Uhr, unter 0160 
92893912 (auch per Whatsapp) 
per E-Mail: kartenvorverkauf@theatergruppe-primisweiler.de 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihre Theatergruppe Primisweiler 
www.theatergruppe-primisweiler.de
 
Deutsche Rentenversicherung:  
Kompetente Hilfe in der Nachbarschaft - 
Ehrenamtliche Versichertenberatende  
für Rentenfragen 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) würdigt am 5. Dezember 2024, dem Internationalen Tag 
des Ehrenamtes, das Engagement ihrer rund 120 ehrenamtli-
chen Versichertenberaterinnen und -berater. Mit ihnen haben 
die Menschen im Land kostenfrei und direkt vor Ort gut ge-
schulte „Helfer in der Nachbarschaft“. Sie beraten und unter-
stützen in allen Fragen der gesetzlichen Rentenversicherung 
- alleine in diesem Jahr waren es rund 20.000 Beratungen.
Dazu kommen über 7.500 Anträge auf Rente und auf Klä-
rung des persönlichen Versicherungskontos die durch die ba-
den-württembergischen Versichertenberaterinnen und -berater 
im Jahr 2024 aufgenommen wurden. Damit die Anträge direkt 
in der Sachbearbeitung ankommen, schneller bearbeitet und 
entschieden werden können, nutzen auch die Ehrenamtlichen 
die Online-Services der DRV BW. Darüber hinaus klären sie 
zudem die Voraussetzungen der verschiedenen Rentenarten 
oder informieren über den persönlichen Rentenbeginn. Mit 
ihrer ehrenamtlichen Arbeit stellen sie ein wichtiges Binde-
glied zwischen der DRV und den Versicherten, Rentnerinnen 
und Rentnern dar. Die ehrenamtlichen Versichertenberatende 
finden Interessierte über die Internetseite www.drv-bw.de.
Wie wird man Versichertenberaterin oder –berater der DRV?
Die Versichertenberaterinnen und -berater sind ebenso wie der 
Vorstand und die Vertreterversammlung Teil der ehrenamtli-
chen Selbstverwaltung der DRV BW. Die Vertreterversamm-
lung wählt die Versichertenberaterinnen und -berater auf Vor-
schlag von Gewerkschaften, Arbeitnehmervertretungen und 
sonstigen freien Wählerlisten, die sich zur Sozialwahl stellen. 
Wer selbst gerne dieses wichtige und interessante Ehrenamt 
ausüben möchte, sollte sich an die genannten Gruppierun-
gen wenden. Das Büro der Selbstverwaltung der DRV BW 
unterstützt dabei und ist per E-Mail unter bvsv@drv-bw.de 
erreichbar.
 
Kulturforum Grünkraut e. V: ROCK IM 
PFARRSTADEL MIT POWER AGE 
Montag, 30 Dezember, 20:00 Uhr, Pfarrstadel Grünkraut 
DIE ULTIMATIVE AC/DC-TRIBUTE-BAND.
AUTHENTISCHER SOUND, ECHTE LEIDENSCHAFT! 
Auch dieses Jahr kurz vor Jahreswechsel wieder satter Gitar-
ren-Sound, harte Drums und eine Stimme, die einen glauben 

lässt, Bon Scott persönlich stünde auf der Bühne und verleiht 
den Hits wie „Whole Lotta Rosie“ und „Highway to Hell“ einen 
nahezu deckungsgleiche Qualität. 
Die Band „Powerage“ ist mehr als nur eine Coverband und 
hat sich der Musik von AC/DC mit Hingabe verschrieben. Mit 
einer authentischen Live-Performance, die bereits Rockgrößen  
wie „Slade“ und „Sweet“ begeisterte, steht die Band den aus-
tralischen Vorbildern in nichts nach. 
Als regelmäßige Gäste im Pfarrstadel Grünkraut bieten sie eine 
perfekte Illusion des legendären AC/DC-Sounds der 1970er 
Jahre und gelten als eine der authentischsten AC/DC-Tribute- 
Bands. 
Im Pfarrstadel in Grünkraut
Eintritt: 18 €
Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr
Kartenvorverkauf und telefonische Reservierung im Rat-
haus Grünkraut, Zimmer Nr. 0.1, Telefon 0751 7602 11 
Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle. 
Alle Infos und weitere Veranstaltungen unter
www.kulturforum-gruenkraut.de
 
Betreuungsverein  
St. Martin im Kreis RV e. V.:  
„Anderen Menschen Sprache geben“ -  
Ehrenamtliche Betreuerinnen und  
Betreuer gesucht  
Der Betreuungsverein St. Martin e. V. sucht Personen, die 
ehrenamtliche rechtliche Betreuungen von Menschen mit Be-
einträchtigungen im Landkreis Ravensburg übernehmen. Der 
Bedarf für dieses interessante und sinnstiftende Ehrenamt ist 
aktuell in der Region Amtzell, Wangen und Isny groß. 
Heimbewohnerinnen und Heimbewohner, die nicht in der Lage 
sind, ihre Angelegenheiten vollständig alleine zu regeln, be-
nötigen die Unterstützung von ehrenamtlichen rechtlichen 
Betreuern. Es geht bei der rechtlichen Vertretung u. a. um die 
Übernahme schriftlicher Angelegenheiten und um den per-
sönlichen Kontakt zu den Betreuten. Alle rechtlichen Betreuer 
werden durch die Betreuungsgerichte bestellt und beauftragt. 
Die ehrenamtlichen Betreuerinnen und Betreuer werden vom Be-
treuungsverein St. Martin vermittelt, in ihre Tätigkeit eingeführt, 
beraten und fortgebildet. Er unterstützt bei allen Fragen rund  
um die Betreuung und übernimmt die Verhinderungsvertretung,  
z. B. bei Urlaub. 
Auslagen werden über eine jährliche Aufwandspauschale er-
stattet. Versicherungsschutz besteht über das Land Baden- 
Württemberg. 
Informationen erhalten Sie direkt beim Betreuungsverein St. 
Martin in Ravensburg unter Telefon 0751 17870. 
Frau Ilona Greiner, Dipl.-Sozialpädagogin (FH) und Frau Mo-
nika Bettinger, Dipl.-Sozialarbeiterin (FH) freuen sich auf Ihren 
Anruf oder Ihre Kontaktaufnahme per E-Mail (betreuungsver-
ein.st.martin@t-online.de) oder über 
www.betreuungsverein-st-martin.de.
 
Der Oratorienchor singt Weihnachts-
oratorium von Johann Sebastian Bach 
in der katholischen Kirche St. Ulrich 
in Wangen 
Festtagsmusik am 29.12.2024 mit großem Chor, 
Orchester und Solisten 
Für viele gehört es in dieser Zeit des Jahres einfach dazu - das 
Weihnachtsoratorium von Johann Sebastian Bach. Es ist eines 
der großartigsten und beliebtesten Werke der Weihnachtszeit.
Der Oratorienchor Wangen, unter der Leitung von Fried-
rich-Wilhelm Möller, führt die Teile 1-3 und 6 in einem Kon-
zert am 29.12.2024 um 17 Uhr in der katholischen Kirche St. 
Ulrich in Wangen auf. Begleitet wird er dabei, wie schon so 
oft, von der Kammerphilharmonie Bodensee-Oberschwaben. 
Als Solisten konnten Sabine Winter (Sopran), Gisela Schubert 
(Alt), Christian Rathgeber (Tenor) und Manfred Bittner (Bass) 
gewonnen werden. 
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Die Teile 1-3 stehen jeweils für einen der Weihnachtsfeiertage  
und werden angeführt mit dem bekannten Chor „Jauchzet, 
frohlocket!“ Es folgen Arien, überleitende Rezitative und Cho-
räle, die von der Geburt Jesu Christi erzählen. Teil 2 beginnt 
mit der rein instrumentalen „Sinfonia“, woraufhin die Engel den 
Hirten auf dem Felde erscheinen. In Teil 3 machen sich die 
Hirten auf den Weg nach Bethlehem und gedenken der Güte 
und Herrlichkeit des Herrn. Der 6. Teil wurde für Epiphanias 
(Erscheinung des Herrn / Dreikönigstag) komponiert. „Herr, 
wenn die stolzen Feinde schnauben“ führt in die Thematik ein: 
König Herodes tobt angesichts der Suche der Heiligen drei Kö-
nige nach dem neugeborenen König. Diese fallen mit dem be-
kannten Choral „Ich steh an deiner Krippen hier“ anbetend vor  
dem Heiland auf die Knie. Mit Pauken und Trompeten endet 
das Weihnachtsoratorium, nachdem in einem großen und 
feierlichen Bogen die ganze Herrlichkeit des Christfestes er-
lebbar wurde. 
Das Konzert des Oratorienchors lädt dazu ein, mit Hilfe von 
Johann Sebastian Bachs großartiger Musik den Weihnachts-
tagen in ihrem eigentlichen Sinn nachzuspüren. Wer kulturellen  
Genuss, meditative Einkehr, beflügelnde Inspiration und in-
neren Frieden erleben möchte, ist beim Weihnachtsoratorium 
am 29.12.2024 um 17 Uhr in St. Ulrich, Karl-Speidel-Straße 
in Wangen genau richtig. 
Hinweise zum Kartenverkauf: 
Karten im Vorverkauf: Gästeamt Wangen, Bindstraße 10 
Ticket-Portal:  www.reservix.de 
Eintritt nach Platzkategorie: 30 € / 25 €
50% Ermäßigung bis 25 Jahre und bei Schwerbehinderung; 
freier Eintritt bis 15 Jahre
 
Presseinformation der 
Windpark Altdorfer Wald GmbH 
Erkenntnisse von Voruntersuchungen haben Planzahl der  
Anlagen auf 30 reduziert
Die Projektgesellschaft Windpark Altdorfer Wald GmbH lud die 
Gemeinderäte aus den in das Vorhaben involvierten Gemein-
den (Baindt, Baienfurt, Bergatreute, Schlier, Vogt, Waldburg, 
Wolfegg,) für den 26. November 2024 zu einem zweiten Infor-
mationsabend für gewählte Gemeinderäte in den Bürgersaal 
der Gemeinde Waldburg ein.
Gut 18 Monate nach dem ersten Informationsangebot dieser 
Art für Gemeinderäte konnten die Projektverantwortlichen, den 
Anwesenden einen Überblick über die umfangreichen Vorun-
tersuchungen geben und erläutern welche Ableitungen aus 
den Erkenntnissen gezogen werden. So konnten bereits die 
Kartierungen zu den naturschutzfachlichen Untersuchungen 
abgeschlossen werden, sodass aktuell deren Auswertung läuft 
und daraus resultierend auch die Planung von Ausgleichsmaß-
nahmen angelaufen ist. Des Weiteren konnte ein Einblick in 
den Ablauf der kürzlich gestarteten hydrogeologischen Unter-
suchungen gegeben werden, die gleichzeitig die Bewertung 
des Bodens und des Baugrunds beinhaltet.
Informiert wurde zudem über die aktuell laufende Erstellung 
der Gutachten zum Schall und Schattenwurf, deren Abschluss 
im ersten Quartal 2025 erwartet wird. 
„Allerdings haben vorliegende Erkenntnisse bereits dazu ge-
führt, dass wir aktuell noch mit bis zu 30 Windenergieanlagen 
rechnen. Neun Anlagen sind aufgrund von Konflikten mit dem 
Natur- und Artenschutz bzw. aufgrund von der Verschiebung 
von Anlagen zum Schutz von Natur oder geschützten Arten 
und daraus resultierenden mangelnden Abständen zu anderen 
Anlagen aus den Planungen entnommen worden“ erklärt Oli-
ver Grünberg, Projektverantwortlicher der Windpark Altdorfer 
Wald GmbH, den aktuellen Planungsstand.
Parallel zu den laufenden Planungsschritten findet ein intensi-
ver Austausch mit verschiedenen Trägern öffentlicher Belange 
wie dem Landratsamt Ravensburg, dem Regierungspräsidium 
Tübingen oder auch dem Regionalplanungsverband Boden-
see-Oberschwaben statt, um sicherzustellen, dass die Planun-
gen tragfähig sind. „Gemeinsam sind wir zu der Bewertung 
gekommen, dass es sinnvoll ist, für elf der geplanten Anlagen 

eine Vorprüfung im Sinne einer baurechtlichen Machbarkeit 
durchzuführen. Dies wird durch ein Vorbescheidverfahren pas-
sieren, welches wir aktuell vorbereiten und in den kommenden 
Wochen beantragen. Dieser mittlerweile übliche Verfahrens-
schritt im Vorfeld des eigentlichen Genehmigungsverfahrens 
wird uns für die weitere Planung mehr Rechtssicherheit brin-
gen und uns die Möglichkeit geben, die weiteren Planungs-
kosten auf einer gesicherten Planungsgrundlage zu tätigen. 
Allerdings entbindet uns dieser Schritt nicht vom regulären 
Genehmigungsverfahren – auch nicht für diese elf Anlagen “ 
führt Frank Sauvigny, Geschäftsführer der Windpark Altdorfer 
Wald GmbH aus.
Voraussichtlich in der 1. Hälfte des kommenden Jahres wird 
die Windpark Altdorfer Wald GmbH die Planungen abschlie-
ßen können und damit das finale Parklayout mit allen not-
wendigen Unterlagen zur Genehmigung beim Landratsamt 
Ravensburg einreichen.

Winterpause
Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt macht in den 
Kalenderwochen 52/2024 und 01/2025 Winterpause.
Letzte Veröffentlichung: 19.12.2024
Redaktionsschluss: 16.12.2024, 10:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 09.01.2025
Redaktionsschluss: 06.01.2025, 10:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Liebe Abonnenten des  
Amts- und Mitteilungsblattes Vogt,

die Gebühr für ein Jahresabonnement kostet ab 01.01.2025
print 28,00 € | digital 18,67 €. 

Wir freuen uns, Ihnen auch künftig alle wichtigen
Informationen aus der Gemeinde zu liefern. 

Ihr Abonnement des 
Mitteilungsblattes Vogt

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de
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2-spaltig / 70 mm
90 x 70 mm

86,80 €

4-spaltig / 50 mm
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124,00 €
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62,00 €
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Überall sind Spuren deines Lebens. 
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle. 

Am 29.11.2024 verstarb mein geliebter 
Ehemann und mein guter Vater. 

In Trauer:
Inge und Markus Rögle

Ina und Nils Krekel

Rudolf Rögle 
*15.12.1931   † 29.11.2024

Abschiedsgebet am 19.12.2024 um 19 Uhr in 
der St. Anna Kirche in Vogt. 
Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
am 20.12.2024 um 14 Uhr am Waldfriedhof.

TRAUERANZEIGEN

Werde Wunscherfüller:in
Jetzt helfen und spenden!

Stichwort: Anzeige Wünschewagen

www.wuenschewagen.de

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand gegen den 
Ausverkauf der letzten Naturschätze Europas. Spenden Sie für eine 
lebenswerte Zukunft! Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell
Tel.: +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!

Sie haben Fragen zur Zustellung
oder haben Ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten.
Melden Sie sich direkt bei unserem Abo-Team,
wir kümmern uns darum.

07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim



Mitteilungsblatt der Gemeinde Vogt Nummer 50

Wer hat Freude unser charmantes Minihaus
1-2 mal die Woche zu reinigen?
Unser upTrulli liegt in Grund und wird als Ferienhaus vermietet. 
Wir freuen uns über Ihre Nachricht.

Tel. 0160 1525900 / kontakt@uptrulli.de
Näheres unter www.uptrulli.de

Wir vermieten am Kränzleplatz 5, Amtzell, eine

bezugsfertige Gewerbeeinheit (66,43 m2) 
Bei Interesse melden Sie sich unter Tel. 07520/5555

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU ab 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

 
 

Das gesamte Winterteam wünscht Ihnen 
Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr.

Vielen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen
im Jahr 2024 und weiterhin eine gute
Zusammenarbeit im Jahr 2025.

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

MIETANGEBOTE
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Gemeindeverwaltung, 88267 Vogt 
Postvertriebsstück B 34284 C - Entgelt bez. -
Dt. Post AGStauber Bestattungen GmbH

Tel. 0 75 22/2 10 50 
Ravensburger Straße 83
88239 Wangen im Allgäu
Bestattungen-Stauber@t-online.de

Sie vertrauen Menschen die genau wissen was sie tun – 
achtsam, sensibel, konzentriert.
Ihr Vertrauen ist wertvoll, wir gehen gut damit um.
Wir helfen, begleiten und sind für Sie da.

Ihr Wolfegger Kaufhaus

aufhaus Ott, Wolfegg

GROSSER WEIHNACHTSVERKAUF
Do. 12.12. bis Sa. 21.12. (9 Tage) von 8 - 18 Uhr

Weihn.  Edelrost-Neuheiten, Baumschmuck, Dekoartikel
Bienenwachs-, Duft- und Blütenkerzen

Weihn. Grußkarten, -Servietten, - Taschen
Schiesser-Nachtwäsche für Da.,He.,Ki. 30/40 % reduziert

Bio-Brot, - Weihnachtsgebäck, reg. Mehlspezialitäten,
Glühwein, Punsch, erlesene Bio-Weine, reg. Käse

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage -
Glück und Gesundheit für 2025!

Vielen Dank für Ihr Vertrauen. Franz und Maria OttIndividuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Aperitif, großes Buffet mit Bioweiderind,
Biolandschwein, Vegetarischen Gerichten und süßen

Nachspeisen.
Mitternachtssuppe, Feuerwerk & eine Überraschung

Musik von einer Newcomer Band.
99€ pro Person inkl. Sekt, Bier, Wein

& alkoholfreie Getränke.

Silvester im Bräuhaus!

JetztPlätzesichern!
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eGasthof Bräuhaus, Rossberg 1, 88364 Wolfegg

Tel.: 07527/9616911 | www.braeuhaus-rossberg.de

VERANSTALTUNGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


